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Am Dienstag, 10. September 2019, konnte Herr Bürgermeister Schaffer auf der neuen Benzstraße
Vertreterinnen und Vertreter des Gemeinderates, der von der Baumaßnahme betroffenen Anlieger und
Grundstückseigentümer, der beteiligten Baufirma, der Planer und Behörden begrüßen. 
Er hob die Bedeutung des Projektes hervor, in das die Gemeinde im Lauf der Jahre über 3 Millionen
Euro investiert hat und zu dem viele Menschen beigetragen haben. Besonders bedankte er sich bei den
Anliegern für deren Geduld während der Bauphase.
Nach Redebeiträgen von Herrn Gert Rebmann, Ingenieurbüro Riker + Rebmann und Herrn Geschäfts -
führer Peter Weidler, Bauunternehmung Weidler, ging es zum traditionellen Durchschneiden eines
Bandes in Gemeindefarben. Auf dem Foto sind (von links nach rechts) Herr Gemeinderat Klaus Harald
Kelemen, Herr Dipl.-Ing. Gert Rebmann, Frau Gemeinderätin Claudia Jensen, Herr Bürgermeister
Andreas Schaffer, Herr Geschäftsführer Peter Weidler, Herr Gemeinderat Andreas Theinert und Frau
Gemeinderätin Betha König in Aktion. 
Die Erschließung und Fertigstellung eines neuen Gewerbegebiets mit über 4 ha ist ein für die G mein -
deentwicklung sehr bedeutendes Projekt, das den Standort Plüderhausen mittel-und langfristig sichert
und stärkt, führte Herr Bürgermeister Schaffer aus. Hier können prosperierende örtliche Firmen neu
investieren. Hier können Firmen von auswärts nach Plüderhausen kommen. Es entsteht Raum für neue
Arbeitsplätze, Ausbildungsplätze und Innovationen. Fortsetzung Seite ??

Erschließung des Gewerbegebietes
„Heusee II“ eingeweiht
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Amtliche Mitteilungen

Bekanntmachung über die Durch
führung des Volksbegehrens Arten
schutz „Rettet die Bienen“ über das 
„Gesetz zur Änderung des Natur
schutzgesetzes und des Landwirt
schafts und Landeskulturgesetzes“
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren Arten-
schutz  „Rettet die Bienen“ über das „Gesetz zur Änderung 
des Natur schutz gesetzes und des Landwirtschafts- und 
Landeskulturge setzes“ durchgeführt.

Wer das Volksbegehren unterstützen möchte, kann dies 
im Rah men der freien oder amtlichen Sammlung tun.

1. Bei der freien Sammlung, die am Dienstag, den 24. Sep-
tember 2019 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich inner-
halb eines Zeitraums von sechs Monaten, also bis Mon-
tag, den 23. März 2020, in von den Vertrauensleuten des 
Volksbegehrens oder deren Beauftragten ausgegebene 
Eintragungsblätter zur Unter stützung des Volksbegeh-
rens einzutragen.

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintra gungs listen zur Unterstützung des Volksbegehrens 
aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate 
und startet am Freitag, den 18. Oktober 2019 und endet 
am Freitag, den 17. Januar 2020.

Die Eintragungsliste für die Gemeinde Plüderhausen wird in 
der Zeit vom 18. Oktober 2019 bis 17. Januar 2020 im 
Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen, Einwoh-
nermeldeamt (Zimmer 2, EG) zu den üblichen Öffnungszei-
ten (Montag bis Freitag 8.30 – 12.00 Uhr und Montag 15.00 
– 18.00 Uhr) für Eintragungswillige zur Eintragung bereitge-
halten. Der Zugang ist rollstuhlgeeignet möglich.

3. Zur Eintragung in die Eintragungsliste oder das Eintra-
gungs blatt ist nur berechtigt, wer im Zeitpunkt der Un-
terzeichnung im Land Baden-Württemberg zum Landtag 
wahlberechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am Tag 
der Eintragung
– mindestens 18 Jahre alt sind,
– die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
– seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 

ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, 
und

– nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht 
infolge Rich ter spruchs verloren haben.

4. Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Samm-
lung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, 
in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre 
Hauptwohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne 
Wohnung können sich in der Gemeinde eintragen, in der 
sie sich gewöhnlich aufhalten.

5. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungs-
recht nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstüt-
zungsunterschrift leisten.

6. Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Haupt-
wohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschriftlich zu unterschrei-
ben. Durch An kreu zen muss bestätigt werden, dass vor 
der Unterzeichnung des Eintragungsblattes die Möglich-
keit bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und de-
ren Begrün dung einzusehen. Eintra gungen, die die unter-
zeichnende Person nicht eindeutig erkennen lassen, weil 
sie z. B. unleserlich oder unvollständig sind, oder die er-
kennbar nicht eigenhändig unterschrieben sind oder das 
Datum der Unterzeich nung fehlt, sind ungültig.

 Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Ein-
tra gungsrechts entweder von den Vertrauensleuten des 
Volksbe gehrens, deren Beauftragten oder der unter-
zeichnenden Per son selbst spätestens bis Montag, den 
23. März 2020, bei der Gemeinde einzureichen, in der die 
Wohnung, bei mehreren die Hauptwohnung oder der ge-
wöhnliche Aufenthalt besteht.

7. Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte 
Eintra gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde 
aufgrund der dort vorhandenen melderechtlichen Anga-
ben feststellt, dass die Person eintragungsberechtigt ist. 
Eintragungswillige, die der oder dem Gemeindebediens-
teten nicht bekannt sind, haben sich auf Verlangen aus-
zuweisen. Eintragungswillige sollen daher zur Eintragung 
ihren Personalausweis mitbringen. 

8. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der 
Eintra gungs liste kann nur persönlich und handschriftlich 
geleistet werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber 
das Volksbegeh ren unterstützen will, muss dies bei der 
Gemeinde zur Nie derschrift erklären. Dies ersetzt die Un-
terschrift. 

9. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetz-
entwurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrau-
ensleuten der Antragsteller oder deren Beauftragten bei 
der Ausgabe der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme 
bereitgehalten und bei der Gemeinde im Eintragungs-
raum zur Einsicht ausgelegt:

„Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutz
ge setzes und des Landwirtschafts und Landeskulturge
setzes

A. Zielsetzung 
Durch das Änderungsgesetz werden im Naturschutzgesetz 
(NatSchG) sowie im Landwirtschafts- und Landeskultur-
gesetz (LLG) notwendige Ergänzungen und Anpassungen 
vorgenommen, mit welchen die Sicherung der Vielfalt an 
Tier- und Pflanzenarten in Baden-Württemberg gewährleis-
tet werden soll. Dazu wird das Ziel, die Vielfalt der Arten 
innerhalb der Landesgrenzen des Landes Baden-Württem-
berg zu schützen, in Gesetzesform eingeführt. Um dieses 
Ziel zu erreichen, wird der Einsatz von Pestiziden (Pflanzen-
schutzmittel und Biozide) auf bestimmten Schutzflächen 
neu geregelt. Zusätzlich werden Änderungen im Landwirt-
schafts- und Landeskulturgesetz vorgenommen, um sicher-
zustellen, dass auf land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Flächen das verbindliche Ziel des Artenschutzes nicht durch 
den Einsatz von Pestiziden konterkariert und vermehrt die 
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Artenvielfalt unterstützende ökologische Landwirtschaft 
betrieben wird. Die Reduktion des Pestizideinsatzes wird als 
gesetzlich formuliertes Ziel manifestiert. Des Weiteren wird 
die Pflicht des Landes zu einer besseren und transparenten 
Dokumentation der erreichten Fortschritte festgeschrieben.

B. Wesentlicher Inhalt 
Der Gesetzentwurf hat zum Ziel die Artenvielfalt zu stärken, 
welches durch folgende Inhalte erreicht werden soll:
• Stärkung des Ziels, dem Rückgang der Artenvielfalt in Flo-

ra und Fauna und dem Verlust von Lebensräumen entge-
genzuwirken sowie die Entwicklung der Arten und deren 
Le bens räume zu befördern als Regelungsgegenstand (Ar-
tikel 1 Nummer 1) 

• Bessere Verankerung des Ziels, die Artenvielfalt zu schüt-
zen, in den einschlägigen Bildungs- und Ausbildungs an-
geboten öffentlicher Träger (Artikel 1 Nummer 2) 

• Wirksamer Schutz des Biotopverbundes durch flächende-
ckende planerische Sicherung (Artikel 1 Nummer 3) 

• Schutz für extensiv genutzte Obstbaumwiesen, Obstbaum-
weiden und Obstbaumäcker mit hochwachsenden Obst-
bäu men (Streuobstbestände) (Artikel 1 Nummer 4) 

• Verbot von Pestiziden auf naturschutzrechtlich beson-
ders geschützten Flächen, bei klar definierten Ausnah-
men (Artikel 1 Nummer 5) 

• Einforderung geeigneter Maßnahmen, um den Anteil 
der ökologischen Landwirtschaft auf der landwirtschaft-
lich genutzten Fläche in Baden-Württemberg bis 2035 
schrittweise auf 50 Prozent anzuheben sowie Umstellung 
landeseigener Landwirtschaftsbetriebe auf ökologische 
Landwirt schaft (Artikel 2) 

• Verpflichtung zur Erarbeitung einer Strategie bis 1. Janu-
ar 2022 zur Reduktion des Pestizideinsatzes um 50 Pro-
zent bis zum Jahr 2025 (Artikel 2) 

C. Alternativen 
Zu den vorgelegten Änderungen bestehen keine Alternati-
ven.

D. Wesentliche Ergebnisse der Regelungsfolgenabschätz
ung und Nachhaltigkeitsprüfung 

Bei den vorgelegten Änderungen handelt es sich um not-
wendige Ergänzungen und Anpassungen bestehender Ge-
setze, um das Artensterben in Baden-Württemberg aufzu-
halten und die Arten vielfalt zu stärken. Die Neufassungen 
von § 7, § 22, § 33a und § 34 NatSchG sowie von § 2 LLG 
dienen der Erfüllung der im neu gefassten § 1a NatSchG 
gestärkten Zielsetzung der Sicherung von Artenvielfalt. 
Die Reduktion von Pestizideinsätzen und der Ausbau öko-
logischer Land wirt schaft stehen erwiesenermaßen in di-
rektem Zusammen hang mit der Verbesserung der Arten-
vielfalt. Da deren Sicher stellung und Förderung wiederum 
Abstimmungs gegenstand des beantragten Volksbegehrens 
ist, ergibt sich der Bedarf der genannten Gesetzesänderun-
gen daraus. Die Anpas s un gen in Aus- und Weiterbildung 
scheinen als notwendige Vo raus setzung, um alle Beteiligten 
besser auf die genannten Änderungen vorzubereiten. Inso-
fern sind diese wesentlichen Verän de rungen als im Sinne 
der Zielerreichung angemessen zu bewerten.

Die Änderungen führen nicht zu zwangsläufigen finan-
ziellen Mehr belastungen für öffentliche oder private Haus-
halte. Die Re gel ungsfolgen des Änderungsgesetzes werden 
damit insgesamt als positiv abgeschätzt. Die Änderungen 
sind als nachhaltig einzuordnen.
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetz-
entwurf seine Zustimmung zu erteilen:

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Naturschutz
gesetzes und Landwirtschafts und Landeskulturgesetzes

Artikel 1
Änderungen des Naturschutzgesetzes

Das Naturschutzgesetz vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585), zu-
letzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 21.11.2017 (GBl. 
S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4) wird wie folgt geändert:

1. Nach § 1 wird folgender § 1a eingefügt:

„§ 1a
Artenvielfalt

 Über § 1 Abs. 2 BNatSchG hinaus verpflichtet sich das 
Land im besonderen Maße dem Rückgang der Artenviel-
falt in Flora und Fauna und dem Verlust von Lebensräu-
men entgegenzuwirken sowie die Entwicklung der Arten 
und deren Lebens räume zu befördern.”

2. § 7 Absatz 3 wird wie folgt gefasst: 
 „(3) Die Träger der land-, forst- und fischereiwirtschaft-

lichen Aus bildung und Beratung sollen die Inhalte und 
Voraus setzungen einer natur- und landschaftsverträgli-
chen Land-, Forst- und Fische reiwirtschaft, insbesondere 
mit dem Ziel, die biologische Arten vielfalt in der landwirt-
schaftlichen Produktion durch ökologische Anbauverfah-
ren zu erhalten und zu fördern, im Rahmen ihrer Tätig-
keit vermitteln.“

3. § 22 Absatz 3 wird wie folgt geändert:
 Die Worte „soweit erforderlich und geeignet” werden ge-

strichen. 

4. Nach § 33 wird folgender § 33a eingefügt: 

„§ 33a
Erhalt von Streuobstbeständen

 (1) Extensiv genutzte Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden 
oder Obstbaumäcker aus hochstämmigen Obstbäumen 
mit einer Fläche ab 2.500 Quadratmetern mit Ausnah-
me von Bäumen, die weniger als 50 Meter vom nächst-
gelegenen Wohngebäude oder Hofgebäude entfernt sind 
(Streuobstbe stände) sind gesetzlich geschützt. Die Besei-
tigung von Streu obstbeständen sowie alle Maßnahmen, 
die zu deren Zerstö rung, Beschädigung oder erheblichen 
Beeinträchtigung füh ren können, sind verboten. Pflege-
maßnahmen, die bestimmungsgemäße Nutzung sowie 
darüberhinausgehende Maß nahmen, die aus zwingenden 
Gründen der Verkehrssicherheit erforderlich sind, wer-
den hierdurch nicht berührt. 

 (2) Die untere Naturschutzbehörde kann Befreiungen von 
den Verboten nach Absatz 1 unter den Voraussetzungen 
des § 67 Absatz 1 und 3 des Bundesnaturschutzgesetzes 
erteilen. Bei Befreiungen aus Gründen der Verkehrssicher-
heit liegen Gründe des überwiegenden öffentlichen Inte-
resses in der Regel erst dann vor, wenn die Maßnahmen 
aus Gründen der Verkehrssicherheit zwingend erforder-
lich sind und die Ver kehrssicherheit nicht auf andere Wei-
se erhöht werden kann. Der Verkehrssicherungspflichtige 
hat die aus Gründen der Ver kehrssicherung notwendigen 
Maßnahmen in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde 
vorzunehmen. Die Befreiung wird mit Nebenbestimmun-
gen erteilt, die sicherstellen, dass der Verursacher Eingrif-
fe in Streuobstbestände unverzüglich durch Pflanzungen 
eines gleichwertigen Streuobstbestandes in räumlicher 
Nähe zum Ort des Eingriffs auszugleichen hat.
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 (3) Im Falle eines widerrechtlichen Eingriffs ist dem 
Verurs acher durch die Naturschutzbehörde die Wieder-
herstellung eines gleichwertigen Zustands durch Ersatz-
pflanzungen aufzuerlegen.“

5. § 34 wird wie folgt neu gefasst: 
 

„§ 34
Verbot von Pestiziden

 Die Anwendung von Pestiziden (Pflanzenschutzmittel 
und Biozide) gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 
2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Ra-
tes vom 21. Oktober 2009 über einen Aktionsrahmen der 
Gemeinschaft für die nachhaltige Verwendung von Pesti-
ziden (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in der 
jeweils geltenden Fas sung ist in Naturschutzgebieten, in 
Kern- und Pflegezonen von Biosphärengebieten, in ge-
setzlich geschützten Biotopen, in Natura 2000-Gebieten, 
bei Naturdenkmälern und Land schaftsschutzgebieten, 
soweit sie der Erhaltung, Entwicklung oder Wiederher-
stellung der Leistungs- und Funktionsfähig keit des Natur-
haushalts oder der Regenerationsfähigkeit und nachhalti-
gen Nutzungsfähigkeit der Naturgüter, einschließlich des 
Schutzes von Lebensstätten und Lebensräumen bestimm-
ter wild lebender Tier- und Pflanzenarten dienen, verbo-
ten. Die untere Naturschutzbehörde kann auf Antrag die 
Verwendung bestimmter Mittel im Einzelfall zulassen, 
soweit eine Gefährdung des Schutzzwecks der in Satz 1 
genannten Schutzgebiete oder geschützten Gegenstände 
nicht zu befürchten ist. Die höhere Naturschutzbehörde 
kann die Ver wendung dieser Mittel für das jeweilige Gebiet 
zulassen, soweit eine Gefährdung des Schutzzwecks der in 
Satz 1 genannten Schutzgebiete oder geschützten Gegen-
stände nicht zu befürchten ist. Das zuständige Ministeri-
um berichtet jährlich dem Landtag über die erteilten Aus-
nahmen. Weiterg e hende Vorschriften bleiben unberühr t.”

 
6. § 71 wird wie folgt geändert: 

 Es wird ein neuer Absatz 4 angefügt:

 „(4) In den Grenzen des § 34 in der Fassung des Gesetzes 
vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S . 643, ber. 2018, S. 4) 
darf ein Einsatz von Pestiziden noch bis zum 1. Januar 
2021 fortgeführt werden.“

7. Die Inhaltsübersicht ist entsprechend anzupassen. 

Artikel 2
Änderung des Landwirtschafts und Landeskultur 

gesetzes (LLG)

Das Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz vom 14. März 
1972, zuletzt geändert durch Artikel 50 der Verordnung vom 
23. Februar 2017 (GBl. S. 99, 105), wird wie folgt geändert:

 Nach § 2 werden folgende §§ 2a und 2b eingefügt:

„§ 2a
Ökologischer Landbau

 (1) Zur Förderung der Artenvielfalt im Sinne von § 1a 
des Gesetzes zum Schutz der Natur und zur Pflege 
der Landschaft vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585) in der 
jeweils geltenden Fassung verfolgt das Land das Ziel, 

dass die landwirtschaftlich genutzten Flächen in Baden-
Württemberg nach und nach, bis 2025 zu mindestens 25 
Prozent und bis 2035 zu mindestens 50 Prozent, gemäß 
den Grundsätzen des ökologischen Landbaus gemäß der 
Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und des Gesetzes zur 
Durchführung der Rechts akte der Europäischen Gemein-
schaft oder der Europäischen Union auf dem Gebiet des 
ökologischen Landbaus (Öko-Landbaugesetz − ÖLG) in 
der jeweils geltenden Fassung bewirtschaftet werden.

 (2) Staatliche Flächen, die sich in Eigenbewirtschaftung 
befinden (Staatsdomänen), sind ab dem 1. Januar 2022 
vollständig gemäß den Vorgaben zum ökologischen 
Landbau gemäß der Verordnung (EG) Nr. 834/2007 und 
des Öko-Land baugesetzes in den jeweils geltenden Fas-
sungen zu bewirtschaften.

 (3) Verpachtete landwirtschaftliche Flächen in Landesei-
gentum werden an nach den Grundsätzen des Ökologi-
schen Landbaus gem. Absatz 2 wirtschaftende Betriebe 
verpachtet. In den Pachtverträgen wird zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt festgelegt, dass die Flächen gemäß den 
Grundsätzen des ökologischen Landbaus zu bewirtschaf-
ten sind. In Härtefällen ist auch eine naturschutzorien-
tierte Bewirtschaftung unter Verzicht auf den Einsatz 
von Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 10 der Richtlinie 
2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Ra-
tes vom 21. Oktober 2009 über einen Aktionsrahmen der 
Gemeinschaft für die nachhaltige Verwendung von Pesti-
ziden (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in der 
jeweils geltenden Fassung und mineralischem Stickstoff-
dünger zulässig. 

 (4) Einmal jährlich ist dem Landtag durch das zuständige 
Ministerium ein Statusbericht zu den ökologisch genutz-
ten Landwirtschaftsflächen zu erstatten.

§ 2b
Reduktion des Pestizideinsatzes

 (1) Der Einsatz von Pestiziden gemäß Artikel 3 Nummer 
10 der Richtlinie 2009/128/EG des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom 21. Oktober 2009 über einen 
Aktions rahmen der Gemeinschaft für die nachhaltige 
Verwendung von Pestiziden (ABl. L 309 vom 24. Novem-
ber 2009, S. 71) in der jeweils geltenden Fassung in der 
Landwirtschaft, der Forst wirtschaft sowie im Siedlungs- 
und Verkehrsbereich soll bis 2025 um mindestens 50 
Prozent der jeweiligen Flächen reduziert werden. 

 (2) Hierfür wird die Landesregierung bis zum 1. Januar 
2022 eine Strategie erarbeiten. Die Entwicklung und Um-
setzung der Strategie wird durch einen Fachbeirat aus 
zuständigen Behörden und Verbänden (Umwelt-, Bau-
ern-, Forst-, Garten bau- und Kommunalverbände) beglei-
tet. 

 (3) Das zuständige Ministerium ermittelt jährlich den 
Einsatz von chemisch-synthetischen Pestiziden nach 
Fläche und, wenn möglich, nach Wirkstoffmenge und 
Behandlungs in tensität und veröffentlicht diese Ergeb-
nisse. 

 (4) Das zuständige Ministerium berichtet dem Landtag 
jährlich in schriftlicher Form über die Ergebnisse der 
Pestizidre duktion.“ 
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Artikel 3
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung

A. Allgemeiner Teil 
 Gegenwärtig wird auch in Baden-Württemberg ein drama-

tischer Artenverlust verschiedenster Gruppen von Tieren 
und Pflanzen festgestellt. Gerade der drastische Rückgang 
der Artenvielfalt, insbesondere den Insekten, den Am-
phibien, den Reptilien, den Fischen, den Vögeln und den 
Wildkräutern ist durch einschlägige Untersuchungen ein-
deutig nachgewiesen (vgl. aktuelle Roten Listen und Ar-
tenverzeichnisse Baden-Württembergs). Als wesentliche 
Ursachen wissenschaftlich anerkannt sind der übermäßige 
Einsatz von Düngemitteln (Dalton und Brand-Hardy, 2003; 
Isbell et al., 2013) und Pestiziden (Meehan et al., 2011; UBA, 
2017) sowie die strukturelle Verarmung der Landschaft 
(Fabian et al., 2013). Jede verlorene Art und jeder gestörte 
Lebensraum ist nicht nur ein Verlust an Stabilität des na-
türlichen Lebensgefüges, sondern auch eine Beeinträchti-
gung der Lebensqualität der Men schen. Der vorliegende 
Gesetzentwurf zur Änderung des Naturschutzgesetzes 
und des Landwirtschafts- und Landes kulturgesetzes leis-
tet durch die Verbesserung und Ergänzung des baden-
württembergischen Naturschutzgesetzes und des baden-
württembergischen Landwirtschafts- und Landeskul tur-
gesetzes einen wirksamen Beitrag zu Erhalt und Stärkung 
unseres Artenreichtums in Baden-Württemberg. Da in 
Baden-Württemberg das für Landwirtschaft zuständige 
Ministerium bereits mit der Ausarbeitung einer Pestizid-
reduktionsstrategie beauftragt ist und andererseits die 
Schutzgebiete, in denen der Pestizideinsatz verboten ist, 
im Naturschutzgesetz aufgeführt sind, ist es erforderlich, 
beide Gesetze zu ändern, um einen wirksamen Schutz der 
Artenvielfalt zu ermöglichen.

B. Einzelbegründung 

 Zu Artikel 1: Änderung des Naturschutzgesetzes 

 Zu 1.: Einfügung des § 1a 

 Die Vorschrift ergänzt die Zielkonkretisierung in § 1 Abs. 
2 bis 6 BNatSchG. Ziel des Gesetzesentwurfes ist es, dem 
Arten verlust, insbesondere dem Rückgang der Insekten, 
entgegenzuwirken. Hierzu wird mit dem neuen Art. 1a das 
Ziel statuiert, die Artenvielfalt in Flora und Fauna zu er-
halten und zu verbessern. 

 Zu 2.: Änderung des § 7 

 Die Wechselwirkung zwischen der Bewirtschaftungsart 
auf landwirtschaftlichen Flächen und der dort in der mit-
telbaren und unmittelbaren Umgebung vorkommenden 
Artenvielfalt sind hinlänglich wissenschaftlich belegt (vgl. 
u.a. Thünen-In sti tut, 2019). So kommen auf ökologisch be-
wirtschafteten Flä chen deutlich mehr Arten vor. Deswegen 
scheint es geboten, auch unabhängig von der Festlegung 
auf eine konkrete Bewirtschaftungsweise, Landwirte durch 
Qualifikation darin zu fördern, möglichst nachhaltig und 
die Artenvielfalt fördernd zu wirtschaften, weil ihr Handeln 
einen unmittelbaren Effekt auf die Artenvielfalt hat. Geht 
das Land diesen Weg gesetzlich verbindlich, folgt daraus 
zwangsläufig die entsprechende Qualifizierung der in der 
Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft beschäftigten Men-
schen.

 Zu 3.: Änderung des § 22 

 Dem Biotopverbund kommt für den Schutz und die Siche-
rung der heimischen Tier- und Pflanzenarten, für die 
Erhal tung und Entwicklung funktionsfähiger ökologi-
scher Wech selbeziehungen und für die Verbesserung des 
Zusammen hangs des europäischen Schutzgebietsnetzes 
Natura 2000 entsprechend eine enorme Bedeutung zu. 
Der Biotopverbund ermöglicht zugleich Ausweich- und 
Wanderungsbewegungen von Populationen klimasen-
sibler Arten, die infolge des erwarteten Klimawandels 
notwendig sind. Die Ursachen des Arten schwundes, der 
übermäßige Einsatz von Pflanzenschutz- und Düngemit-
teln sowie die strukturelle Verarmung der Landschaft 
kommen überwiegend im Offenland zum Tragen. Der 
gegenwärtige Rückgang der Biodiversität ist in seiner 
Dramatik deshalb hauptsächlich in landwirtschaftlich ge-
prägten sowie aquatischen Lebensräumen zu beobach-
ten. Die gesetzlichen Regelungen zur Schaffung eines 
Biotopver bundes berücksichtigen dies bisher nicht aus-
reichend. Eine wirksame Sicherung des Biotopverbundes 
erfordert eine flä chendeckende planerische Sicherung 
des Biotopverbundes. 

 Zu 4.: § 33a Erhalt von Streuobstbeständen 

 Obstbaumwiesen, Obstbaumweiden oder Obstbaumä-
cker sind von besonderer Bedeutung als Lebensraum 
für besonders geschützte Arten. Sie sind eine beson-
dere Form der Kulturlandschaft. Baden-Württemberg 
trägt im Vergleich zu anderen Bundesländern eine eu-
ropaweite Verantwortung für diese Kulturlandschafts-
lebensräume. Streuobstwiesen befinden sich zumeist in 
Ortsrandlage, ein Schutzbedarf resultiert daher aus der 
Inanspruchnahme für Bebauungen. Für einen wirksamen 
Schutz wurden vergleichsweise strenge Anforde rungen 
an den Ausgleich und damit gleichzeitig an die Mög-
lichkeit der Erteilung einer Ausnahme vom gesetzlichen 
Bio topschutz formuliert. Es soll für Streuobstbestände 
analog zu § 9 WaldG Baden-Württemberg ein Erhaltungs-
gebot gelten. Dies wurde bereits 1983 von der Landes-
anstalt für Umwelt (LfU) in der Veröffentlichung „Schutz 
von Streuobstbestän den“ vorgeschlagen. 

 Zu 5.: Neufassung des § 34 

 Die nun aufgeführten Schutzgebiete haben alle eine 
Natur schutzfunktion und sind bedeutsam für den Er-
halt der Arten vielfalt. Pestizide sind toxisch und tragen 
maßgeblich zum Artensterben bei. Auch in Schutzgebie-
ten nimmt das Arten ster ben drastische Ausmaße an. So 
wurde in der Studie: „More than 75 percent decline over 
27 years in total flying insect biomass in protected are-
as“ nachgewiesen, dass zwischen den Jahren 1989 und 
2015 die Biomasse von Flug insekten in Schutzgebieten in 
Deutschland um mehr als 75 % zurückgegangen ist. 

 Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht auf Lebensräu-
me, Pflanzen und Tiere aus. Direkte Folgen sind tödliche 
Aus wirkungen auf vermeintliche Schädlinge – aber auch 
„Kollate ralschäden“ an anderen Tieren und Pflanzen. Die 
Reduktion des Vorkommens einzelner Arten wirkt sich 
indirekt über die Nahrungskette auf andere Lebewesen 
aus und nimmt ihnen die Lebensgrundlage. Gleichzeitig 
schaffen Pestizide Formen der Landwirtschaft, die na-
türliche Lebensräume zerstören: Monokulturen, enge 
Fruchtfolgen oder nicht heimische Früchte zerstören das 
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eingespielte Gleichgewicht. Es ist nicht einfach, den Ein-
fluss von Pestiziden auf die biologische Viel falt aus dem 
Bündel an Einflussfaktoren herauszufiltern. Dass dieser 
Einfluss groß ist, wurde in einer 2010 veröffentlichten, 
europaweiten Studie deutlich: Von dreizehn untersuch-
ten Faktoren der landwirtschaftlichen Intensivierung 
hatte der Gebrauch von Insektiziden und Fungiziden die 
schädlichsten Auswirkungen auf die Biodiversität. Die Ar-
tenvielfalt in Europa kann also nur erhalten werden, wenn 
die Verwendung von solchen Mitteln in großen Teilen der 
Landwirtschaft auf ein Minimum beschränkt wird (Geiger 
u.a. 2010: „Persistent negative effects of pesticides on 
biodiversity and biological con trol potential on European 
farmland“). Zu den gleichen ein schlägigen Ergebnissen 
kommt eine große internationale Überblicksstudie der 
Vereinten Nationen zur Rolle der Insek ten als Bestäuber 
in der Lebensmittelproduktion (IPBES 2016). 

 Zu 6.: Änderung des § 71 

 Um den Betroffenen eine Anpassung zu ermöglichen, 
wird eine Übergangsfrist eingeführt. 

 Zu 7.: Aufgrund der Gesetzesänderung ist die Inhaltsüber-
sicht entsprechend anzupassen. 

 Zu Artikel 2: Änderung des Landwirtschafts- und Landes-
kulturgesetzes 

Einfügung der §§ 2a und 2b

§ 2a

 Die ökologische/biologische Produktion bildet ein Gesamt-
system der landwirtschaftlichen Betriebsführung und der 
Lebensmittelproduktion, die u.a. auf beste umweltscho-
nende Praktiken, ein hohes Maß der Artenvielfalt und den 
Schutz der natürlichen Ressourcen abzielt (Erwägungs-
grund (1) zur Verordnung (EG) Nr. 834/2007 des Rates 
vom 28. Juni 2007). Ein auf der Grundlage der Verordnung 
(EG) Nr. 834/2007 betriebener ökologischer Landbau ist 
unter anderem aufgrund der strengen Beschränkung des 
Einsatzes von Pestiziden scho nender für die Artenvielfalt 
(Sanders, Hess (2019): „Leistungen des ökologischen Land-
baus für Umwelt und Gesellschaft“). Um dem Insektenster-
ben wirksam gegenzusteuern wird das Ziel festgelegt, den 
Anteil der ökologischen Landwirtschaft stetig auszubauen, 
wobei bis zum Jahr 2025 mindestens 25 %, bis 2035 min-
destens 50 % der landwirtschaftlichen Flächen gemäß den 
Grundsätzen des ökologischen Landbaus gemäß der Ver-
ordnung (EG) Nr. 834/2007 und des Gesetzes zur Durch-
führung der Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaft 
oder der Europäischen Union auf dem Gebiet des ökologi-
schen Landbaus (Öko-Landbaugesetz – ÖLG) in der jeweils 
gültigen Fassung bewirtschaftet werden sollen. 

§ 2b

 Pestizide wirken sich in vielfacher Hinsicht negativ auf 
Lebensräume, Pflanzen und Tiere aus. Direkte Folgen 
sind tödliche Auswirkungen auf vermeintliche Schädlin-
ge – aber auch „Kollateralschäden“ an anderen Tieren 
und Pflanzen. Die Reduktion des Vorkommens einzel-
ner Arten wirkt sich indirekt über die Nahrungskette auf 
andere Lebewesen aus und nimmt ihnen die Lebens-
grundlage. Gleichzeitig schaffen Pestizide Formen der 
Landwirtschaft, die natürliche Lebensräume zerstören: 
Monokulturen, enge Fruchtfolgen oder nicht heimische 
Früchte zerstören das eingespielte Gleichgewicht. Es ist 

nicht einfach, den Einfluss von Pestiziden auf die biolo-
gische Vielfalt aus dem Bündel an Einflussfaktoren her-
auszufiltern. Dass dieser Einfluss groß ist, wurde in einer 
2010 veröffentlichten, europaweiten Studie deutlich: Von 
dreizehn untersuchten Faktoren der landwirtschaftlichen 
Intensivierung hatte der Gebrauch von Insektiziden und 
Fungiziden die schädlichsten Auswirkungen auf die Biodi-
versität. Die Artenvielfalt in Europa kann also nur erhal-
ten werden, wenn die Verwendung von Mitteln in großen 
Teilen der Landwirt schaft auf ein Minimum beschränkt 
wird. Deshalb muss der Einsatz von Pestiziden reduziert 
werden (Geiger u.a. 2010: „Persistent negative effects of 
pesticides on biodiversity and biological control potential 
on European farmland“). Zu den gleichen einschlägigen 
Ergebnissen kommt eine große internationale Überblicks-
studie der Vereinten Nationen zur Rolle der Insekten als 
Bestäuber in der Lebensmittelproduktion (IPBES 2016).

 Zu Artikel 3: Inkrafttreten 
 Die Bestimmung regelt das Inkrafttreten.“

Plüderhausen, den 19.09.2019

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister

Interessant und Wissenswert

Fortsetzung von der Titelseite

Erschließung des Gewerbegebietes 
„Heusee II“ eingeweiht
Im April 2013 gab der Gemeinderat das Signal, den Bebau-
ungsplan aus dem Jahr 2004 wieder aufzugreifen. Bis heu-
te wurden nun die Baulandumlegung und die Erschließung 
durchgeführt. Von den im Zuge der Umlegung durch die Ge-
meinde erworbenen Flächen sind gemeindliche Grundstücke 
entstanden, von denen zwei verkauft und drei für Gewerbe-
treibende reserviert sind. Einen besonderen Dank richtete 
Herr Bürgermeister Schaffer an Familie Thudium, die den 
einzigen landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetrieb in Plü-
derhausen führt. Familie Thudium hat durch die Umwandlung 
des Bereiches im Gewerbegebiet umfangreiche Pachtflächen 
verloren und das Baugebiet dennoch konstruktiv begleitet. 

Im neuen Gewerbegebiet stehen nun rund 3,6 ha (teil-
weise inzwischen schon veräußertes) kommunales Bauland 
und rund 1,2 ha privates Gewerbebauland zur Verfügung. 
Derzeit ist die Benzstraße noch für Restarbeiten und zur 
Vermeidung wilden Parkens gesperrt.

Gemeindliche Einrichtungen  
geschlossen
Wegen des Betriebsausflugs der Gemeindemitarbeiter blei-
ben Rathaus, Bücherei, Bauhof, gemeindliche Kindergärten 
und die Grundschulbetreuung am Freitag, 20. September, 
geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Frei.Raum.Bahnhof 
Entdecke Albtisch.de im PopUp Store ab 19. September 
Von Donnerstag, 19. September bis Sonntag, 06. Oktober 
gibt es den Albtisch.de Pop-Up Store im Bahnhof Plüderhau-
sen im Rahmen von Frei.Raum.Bahnhof.
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Die Massivholztische mit natürlicher Baumkante von Alb-
tisch.de sind für rund drei Wochen live und in Farbe zu er-
leben. Auf einer Ausstellungsfläche von rund 80 m2 werden 
zahlreiche Ess-, Couch- und Beistelltische aus regionalem 
Holz von den Wäldern der Schwäbischen Alb bis zur Ostalb 
zu entdecken sein.

Das Projekt Frei.Raum.Bahnhof der Gemeinde Plüder-
hausen stellt im Rahmen der Remstal Gartenschau 2019 
Hobbykünstlern die großzügige Ladenfläche direkt im Bahn-
hofsgebäude von Plüderhausen kostenfrei zur Verfügung.

Massivholztische mit natürlicher Baumkante aus der Re
gion
„Wir sind schon voller Vorfreude und haben in den letzten 
Wochen nochmals einige tolle Tische fertiggestellt, die wir 
den Besuchern des Albtisch.de Pop-Up Stores präsentieren 
möchten“ berichten Rene Stauß und Maximiliane Hege-
mann, die gemeinsam hinter der Marke Albtisch.de – by RE-
XI-Design stecken. Das junge Paar – Rene ist Sportwissen-
schaftler und Maximiliane Erwachsenenbildnerin – betreibt 
dieses ungewöhnliche Hobby bereits seit über einem Jahr 
und stößt dabei auf sehr viel Zuspruch, denn die Schmuck-
stücke aus Holz liegen voll im Trend.

Maxi und Rene beim Verkauf ihrer Unikate. 
 Foto: Maximiliane Hegemann

Jeder Tisch ein handgefertigtes Einzelstück
Ein Besuch des Albtisch.de Pop-Up Store lohnt sich. Die 
handgefertigten Einzelstücke werden in liebevoller Detailar-
beit in der kleinen Werkstatt im beschaulichen Walkersbach 
gefertigt. Für jeden Geschmack wird hier etwas dabei sein 
– egal, ob ein großer Esstisch aus massiven Holzbohlen für 
die ganze Familie gesucht wird oder nur ein schnuckeliger 
Beistelltisch aus einer Baumscheibe für das Wohnzimmer.

Wer bis dahin nicht warten kann, der findet im Albtisch.
de Online-Shop bereits zahlreiche tolle Tische im natürli-
chen Look.

Vernissage mit Sektempfang und Eröffnungsrabatt am 
21. September
Der Albtisch.de Pop-Up Store wird zwar schon ab Donners-
tag, 19. September geöffnet sein, jedoch gibt den endgülti-
gen Startschuss dann die große Eröffnungs-Vernissage am 
Samstag, 21. September, zu der alle Interessierten von 10 
bis 18 Uhr eingeladen sind. „Es wird einen kleinen Sektemp-
fang und Snacks geben – und als Highlight bieten wir allen 
Kurzentschlossenen einen Eröffnungsrabatt von 10% an 
diesem Tag an“ so Rene und Maxi alias „REXI“.

Öffnungszeiten
Der Pop-Up Store ist vom 19. September bis zum 06. Okto-
ber jeweils wie folgt geöffnet: mittwochs von 10:00 – 13:00 
Uhr, donnerstags von 16:00 - 20:00 Uhr, freitags und sams-
tags von 10:00 - 18:00 Uhr und sonntags von 14:00 - 16:00 
Uhr. Sonntags nur Schau-Tag ohne Verkauf.

Ausblick Popup Weinverkauf
Ab 8. Oktober macht der nächste Pop-up Store im Frei.
Raum.Bahnhof Station. Remstalglück, Mandy Liske verkauft 
und schenkt Wein unter dem Motto „Gartenschauweine 
und mehr“ aus. Abschlusshighlight ist am 18. Oktober, um 
18 Uhr die Weinprobe „Gartenschauweine treffen auf Next 
Generation-Weine“ mit den Fellbacher Weingärtnern. Kar-
tenvorverkauf bei der Geschäftsstelle der Remstal Garten-
schau 2019, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen, Telefon 
07181/8009-22.

Führung Kunst Weg
Die wahrscheinlich letzte Führung durch den Kunst Weg 
im Rahmen der Remstal Gartenschau findet am Samstag, 
28.09.2019 statt.

Beginn um 14 Uhr am Bahnhof in Plüderhausen. Die Füh-
rung endet am Künstlerhaus ART5 in der Hauptstraße 11. 
Dauer ca. 2 Stunden.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Die Künstlergruppe ART5

Das Gartenteam sucht helfende Hände
Der Herbst kehrt ein und der Bürgergarten wird derzeit fit 
für die kalte Jahreszeit gemacht. Die Pflanzen müssen zu-
rück geschnitten werden und das Unkraut muss weichen. 
Die Getreidebeete wurden bereits geräumt.

Ein neues Staudenbeet entsteht. Fleißige Hände haben 
bereits 160 neue Stauden gepflanzt. In den kommenden 
Tagen werden dazwischen noch Blumenzwiebel gesteckt. 
Damit können wir uns auf einen ganzjährigen Blütenflor im 
nächsten Jahr freuen.

Helfende Hände werden noch gesucht. Entweder man 
trifft sich im Bürgergarten, oder jeden Dienstag um 19.00 
Uhr in der Cantine / Theater hinterm Scheuerntor. Das 
Team freut sich auf Unterstützung.

 
 Foto: Ewald Lohrmann
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Arbeitskreis Besuchsdienste
Neue Gesichter sind herzlich willkommen! 
Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben, sind Sie 
beim Arbeitskreis Besuchsdienste genau richtig. Der Arbeits-
kreis sucht weitere ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bür-
ger, die einsame Menschen in unserem Ort besuchen und mit 
ihnen Zeit bei einem Gespräch oder einem Gesellschaftsspiel 
verbringen. Den Umfang des Dienstes kann jeder selbst be-
stimmen. Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet am 
Mittwoch, 2. Oktober 2019, um 17 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Sehr gerne können Sie vorbeikommen und 
den Arbeitskreis kennenlernen. Neue Gesichter sind jederzeit 
herzlich willkommen. Die Mitglieder des Arbeitskreises erhal-
ten eine schriftliche Einladung zum Termin.
Falls Sie direkt Interesse an den Besuchsdienste anmelden 
möchten oder sonst Fragen hierzu haben , melden Sie sich 
gerne bei Hauptamtsleiterin, Verena Kwapil (07181/8009-
30 oder v.kwapil@pluederhausen.de). Weitere Informatio-
nen finden Sie auch unter www.buerger.pluederhausen.de.

Gemeindebücherei
Übernachtungsparty in der Bücherei
Im Rahmen des diesjährigen Sommerferi-
enprogrammes der Gemeinde Plüderhau-
sen übernachteten vom 6. auf 7. Septem-
ber 11 Kinder in der Bücherei. Nach einem 
ersten Kennenlernen wurde fleißig gebas-
telt. Lustige Lesezeichen aus Filz und Pa-
pier entstanden. Eine super Überraschung 
folgte in Form einer Partypizza, wonach wir 

noch mit Taschenlampen bewaffnet eine Nachtwanderung 
unternahmen. Wieder angekommen in der Bücherei such-
te sich jeder sein Plätzchen zum schlafen und schmökern 
aus. Zum krönenden Abschluss gab es noch eine Filmvor-
stellung mit Popcorn. Bis die Letzten eingeschlafen waren, 
war es schon sehr spät, aber schließlich musste die Nacht 
in der Bücherei voll ausgekostet werden. Am nächsten Mor-
gen wurde noch ausgiebig gefrühstückt. Etwas müde, aber 
auch sehr glückliche Lesemäuse machten sich wieder auf 
den Heimweg.

 
Frühstück

 
Film

Noch mehr neue Tonies:
Toniefigur Fuchs - Zähllieder 30 Lieblings Kinderlieder
Toniefigur Playmo : Der Ball im Prinzessinnen-Schloss
Toniefigur Bambi
Toniefigur Wale & Delfine : Geheimnis Tiefsee
Toniefigur Kosmo & Klax : Freundschaftsgeschichten

Malwettbewerb zur Remstalgartenschau!
Male deine bunte Remsi! Du hast Spaß am Malen? Dann 
nimm am großen Malwettbewerb für Kinder teil! Es gibt tol-
le Preise zu gewinnen. Mitmachen lohnt sich. Lasse deiner 
Fantasie freien Lauf: Male deine Remsi ganz so, wie sie dir 
gefällt. Die Bienen werden in der Bücherei ausgehängt und 
am Ende gibt es eine Verlosung. Vorlagen gibt es in deiner 
Bücherei. 

Teilnehmen dürfen alle bis 14 Jahre. Mitmachen ist bis 
30.09.2019 möglich. Einfach Malvorlage in der Bücherei ab-
holen und angemalte Remsi wieder abgeben. Wir freuen uns 
auf deinen Besuch.

Schließzeiten:
Wegen des Betriebsausflugs der Gemeindemitarbeiter bleibt 
die Bücherei am 20. September 2019 geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mo. und Di. 15.00 - 18.00, Mi. 10.00 - 13.00, Do. 15.00 - 19.00, 
Fr. 13.00 - 16.00

Kontaktdaten: 
Gemeindebücherei Plüderhausen, 
Hauptstraße 33, 73655 Plüderhausen, 
Telefon: 07181/86187, 
Mail: buecherei@pluederhausen.de

Internetauftritt:
Über den gesamten Bestand, Neuanschaffungen und Veran-
staltungen der Bücherei können Sie sich auch unter: http://
buecherei.pluederhausen.de informieren.

Onleihe:
Hier können Sie eine große Bandbreite digitaler Medien rund 
um die Uhr kostenlos herunterladen und auf Ihrem Compu-
ter, E-Book-Reader oder Smartphone nutzen. Das Angebot 
steht allen Kunden der teilnehmenden Bibliotheken mit gül-
tigem Bibliotheksausweis ohne zusätzliche Registrierung 
zur Verfügung.
Internetadresse: www.ebibliothek-rems-murr.de
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Netzwerk Demenz
Vor 25 Jahren, am 21. September 1994, wurde der Welt-
Alzheimer Tag ausgerufen. Seitdem wird bundesweit mit 
vielfältigen Aktivitäten auf diese Erkrankung hingewiesen, 
um die Öffentlichkeit auf die Situation von Menschen mit 
Demenz sowie ihren Angehörigen, Freunden und Nachbarn 
aufmerksam zu machen.

Seit einigen Jahren darf sich auch Plüderhausen als 
„demenzfreudliche Kommune“ bezeichnen, weil sie in unre-
gelmäßigen Abständen Veranstaltungen zu diesem Thema 
organisiert.

Das Demenzkaffee „Vergissmeinnicht“ im Ev. Gemein-
dezentrum unter dem Dach der Diakonie Station hat sich 
inzwischen etabliert und ist gut besucht. Dabei soll es nicht 
bleiben. Es hat sich nun eine kleine ehrenamtliche Gruppe 
gebildet, die sich immer wieder im Gemeindeblatt mit Fach-
vorträgen und Aktionen zum Thema Demenz zu Wort mel-
den möchte. Es ist unser Ziel, die Lebensbedingungen für 
die an Demenz erkrankten Menschen in Plüderhausen zu 
verbessern. Dabei sollen auch die Angehörigen mit ins Boot 
genommen werden.

Beginnen wollen wir am Montag, dem 04.11.2019 mit ei-
nem Vortrag der Demenzfachberatungsstelle des Landrat-
samts Waiblingen in der Cafeteria im “Haus am Brunnen-
rain“. Merken Sie sich den Termin schon einmal vor.

Bereits am 11.11.2019 laden wir betroffene Angehörige zu 
einem gemeinsamen Treffen ein.

Näheres zu den beiden Veranstaltungen erfahren sie in 
den nächsten Ausgaben des Gemeindeblatts.

Für Fragen stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung:
Sigrid Jost, Karin Kron, Karl Mayer, Elke Mück und Rosema-
rie Ziemer.

Jugendmusikschule Schorndorf und 
Umgebung e.V.
„Musikschule zum Anfassen“ am Samstag, 21. Septem
ber von 10 bis 12 Uhr 
Das Wintersemester der Jugendmusikschule Schorndorf 
und Umgebung e.V. beginnt im November. Für musikinte-
ressierte Kinder und  Jugendliche sowie für deren Eltern 
stehen am Samstag, den 21. September, von 10 bis 12 Uhr, 
in der Jugendmusikschule Schorndorf (Karlstraße 21) Lehr-
kräfte für individuelle Beratungsgespräche zur Verfügung. 
Außerdem können Instrumente ausprobiert werden. Für die 
Kinder gibt es ein Instrumentenquiz mit einer kleinen musi-
kalischen Überraschung als Belohnung.

Das Unterrichtsspektrum ist breit und reicht von Streich-
instrumenten über Holz- und Blechblasinstrumente bis hin 
zu Klavier, Gitarre, Mandoline, Akkordeon, Gesang, Harfe 
und Orchesterschlagwerk (Pauken, Xylophon, etc...). In der 
Popularmusikschule werden die Fächer E-Gitarre, E-Bass, E-
Piano, Jazz-Klavier, Keyboard, Popgesang, Schlagzeug und 
Percussion unterrichtet. Ein Schwerpunkt der musikalischen 
Ausbildung der Jugendmusikschule ist das gemeinsame Mu-
sizieren in Orchestern, Ensembles und Bands. Hier gibt es 
zahlreiche Möglichkeiten. Das ist eine große Motivation für 
die Kinder und Jugendlichen und macht viel Freude.

Folgende Elementarkurse starten zum Wintersemester 
in Schorndorf: Eltern-Baby-Musik (Kinder von 12 – 24 Mona-
ten), Musik und Spiel (Kinder ab 2 Jahren) und Rhythmisch 
musikalische Früherziehung (4- und 5-jährige Kinder) sowie 
zusätzlich der Kurs Musik und Spiel in Rudersberg. Alle an-
deren Elementarkurse beginnen wieder im April 2020.

Anmeldungen werden bis 7. Ok - 
tober von der Geschäftsstelle 
der Jugendmusikschule, Karl-
straße 21, 73614 Schorndorf, 
Tel. (07181/63480) entgegen 
genommen. Weitere Informa-
tionen sowie die aktuellen Zei-
ten der neuen Elementarkurse 
stehen im Internet unter www.
jms-schorndorf.de. Dort können 
auch Anmeldeformulare herun-
tergeladen werden.

Foto: Bildnachweis: JMS Schorn-
dorf

33. Sportlerehrung
Am 29. November 2019 findet wieder die Sportlerehrung 
statt.
Geehrt werden sollen alle Plüderhäuser Sportlerinnen und 
Sportler, die nach der letzten Sportlerehrung (16.11.2018) Er-
folge auf Kreis-, Landes- oder internationaler Ebene erzielt 
haben. Auch wenn Sie in keinem Verein Mitglied sind, kön-
nen Sie sich zur Sportlerehrung anmelden.

Bitte melden Sie bis zum 25. September 2019 bei der 
Geschäftsstelle vom Sportverein Plüderhausen e.V., Frau 
Fuchs, die von Ihrem Verein zu Ehrenden (ab Kreis-/Be-
zirksmeister) mit Vor- und Nachname, vollständiger Adres-
se, Alter und den jeweils erzielten Erfolgen. Um besondere 
Kennzeichnung der Mannschaftstrainer wären wir dankbar. 
Wir auch dieses Jahr wieder von jedem gemeldeten Sportler 
ein Bild im JPEG-Format bei der Ausübung seiner Sportart.

Sie können uns die notwendigen Daten per eMail sport-
verein-pluederhausen.@arcor.de zukommen lassen.

Klassik – Highlight am Sonntag, den 
29.9. um 11.15 Uhr in Plüderhausen,  
Evangelisches Gemeindezentrum 
Wittumhof
Ludwig van Beethovens berühmte Kreutzer-Sonate sowie 
Antonin Dvoraks Sonatine für Violine und Klavier G-Dur und 
drei ungarische Tänze von Johannes Brahms stehen auf 
dem Programm, wenn die Plüderhäuser Musiker Martin und 
Markus Kern (Klavier und Violine) sowie die japanische Gei-
gerin Kaoru Yamamoto auftreten werden.
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Martin Kern leitete lange Jahre den Jungen Chor sowie die 
Sängervereinigung Plüderhausen, trat in zahllosen Konzer-
ten als Pianist und Dirigent auf und war Lehrer für Musik 
und Mathematik an der Realschule in Plüderhausen.
Markus Kern studierte in Stuttgart und Freiburg Violine, 
gewann mehrere Wettbewerbe und ist Mitglied des Bayeri-
schen Staatsorchesters in München.

Kaoru Yamamoto blickt auf eine lange Liste von Aus-
zeichnungen bei internationalen Wettbewerben zurück und 
tritt in ganz Europa und in Asien als Solistin auf. Sie wurde 
zur Kulturbotschafterin ihrer Heimat Toyama ernannt.

Freuen Sie sich auf ein spannendes Konzert der Sonder-
klasse!

Beginn: 11.15 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum 
Wittumhof. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Matinée Duo Érable
Traditionell oder Visionär ? - Werke von Ludwig von Beetho-
ven, Johannes Brahms und César Franck

Am 22. September 2019, um 11 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum Wittumhof in Plüderhausen.

Seit ihrer Gründung 2015 als bewusst ‚europäisches‘ 
Duo erarbeiten Miriam Klüglich, Violine und Pianist Harald 
Sinot Programme rund um ihre Herkunftsländer Deutsch-
land und Frankreich. In diesem Konzert gehen sie dem Ein-
fluss Ludwig van Beethovens nach: seine Werke beeinfluss-
ten unter anderem César Franck und Johannes Brahms. Sie 
komponierten beide im Jahr 1886 eine Sonate für Klavier 
und Violine, beide wählten die Tonart A-Dur. Und beide se-
hen sich in der Nachfolge Beethovens. Trotzdem sind die 
Werke von Grund auf verschieden: während Franck mit sei-
ner einzigen Violinsonate ein exemplarisches Werk entwirft, 
schafft Brahms mit seiner Sonate op. 100 eine liedhafte, 
innige Musik. Am Anfang des Programms steht schließlich 
die innovativste Musik ihrer Zeit, der erste Satz von Beetho-
vens Kreutzersonate.

Foto: Duo Érable

Bilderausstellung „WASSER IST 
LEBEN“ am Sonntag, 29.09.2019 
in der KUNST & KULTURSCHEUNE 
Plüderhausen
Die Vernissage zum Thema „Wasser ist Leben“mit musikali-
schem Auftakt beginnt um 11 Uhr in der Zehntgasse 25, die 
Bilder sind bis 17 Uhr zu sehen.

Alle Kunstinteressierten sind zu einer Spritztour durch 
zahlreiche Techniken ganz herzlich eingeladen.

Hobbykünstler, Erwachsene und Jugendliche haben 
sich, unter Anleitung der Kunstdozentin Angelika Feilhauer, 
mit dem Thema „Wasser ist Leben“ beschäftigt und dieses 
zeitaktuelle Thema in Bilder umgesetzt. Die Ausstellung fin-
det im ehemaligen Kuhstall des alten Bauernhauses statt, 
das seit 2016 als MAL- Atelier eine inspirierende Atmosphä-
re für die Malschüler bietet.

Wir freuen uns auf ein buntes Miteinander mit Sekt und 
Häppchen! Bei schönem Wetter ist der Bauerngarten ge-
öffnet.

KUNSTSCHULE WEITSICHT in der KUNST 
& KULTURSCHEUNE, 
73655 Plüderhausen, Zehntgasse 25,
Telefon 07181/4747450, 0170/7316163,
www.cc-weitsicht.de

Naturparkführer Schwäbisch 
Fränkischer Wald
Die besondere Stimmung der Herbstmonate mit den Natur-
parkführern des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald 
erleben: buntgefärbte Wälder, nebelverhangene Klingen, me-
ditative Morgenrunden und von Fackeln erhellte Vollmond-
nächte. Dies ist auf gemütlichen Spaziergängen ebenso mög-
lich wie auf längeren Distanzwanderungen und Mountainbike-
Touren. 

Die Termine finden sich in der „Naturparkaktiv“-Broschü-
re und auf www.die-naturparkfuehrer.de

Politische Bildungsfahrt nach Berlin 
vom 22. bis 25. Oktober 2019
Der Bundestagsabgeordnete Jürgen Braun (AfD, Wahl
kreis Waiblingen) lädt zu einer politischen Bildungsfahrt 
nach Berlin ein.
Jeder Abgeordnete des Deutschen Bundestages hat die 
Möglichkeit, dreimal pro Jahr bis zu 50 Gäste nach Berlin 
einzuladen. Das Presse- und Informationsamt der Bundesre-
gierung (BPA) organisiert in Zusammenarbeit mit den Büros 
der Bundestagsabgeordneten jeweils eine dreitägige Fahrt 
in die Hauptstadt. Politisch interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern wird somit einerseits der politische Alltag und die 
Arbeit der Abgeordneten, andererseits Berlin aus kulturhis-
torischer und politischer Sicht in einem speziell für sie zu-
sammengestellten, abwechslungsreichen Programm näher 
gebracht.

Die Reise ist - bis auf selbst zu entrichtende Eintritts-
gelder von insgesamt maximal 20 Euro - für die Teilnehmer 
kostenfrei. Sie reisen in einem modernen Reisebus an, der 
ihnen über den gesamten Zeitraum der Reise für An- und 
Abreise sowie den Transfer zwischen den Programmpunk-
ten und der stets sicheren Heimkehr ins Hotel zu Verfügung 
steht. Die Übernachtung erfolgt in Doppelzimmern eines 
Berliner Hotels. In Ausnahmefällen kann ein Einzelzimmer 
angefragt und belegt werden; der hierfür entstehende Dif-
ferenzbetrag zwischen der Doppel- und Einzelzimmerbele-
gung ist selbst zu zahlen.

Interessierte Bürger können sich bis spätestens 
20.09.2019 per E-Mail im Wahlkreisbüro melden, welches 
unter juergen.braunwk(at)bundestag. de zu erreichen ist. 
Sie erhalten dann ein Anmeldeformular und alle weiterfüh-
renden Informationen zugeschickt.

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Stockwiesenweg
Spende der Feuerwehr Plüderhausen
Vor kurzem durften die Kindergärten eine großzügige Bar-
geldspende der Feuerwehr Plüderhausen entgegennehmen.
Investiert haben wir die Spende in neue Bücher und Spiel-
material - neue Bilderbücher, Fachbücher, Bildkarten und 
Spiele konnten wir davon anschaffen, die nun ab sofort im 
Einsatz sein werden.
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Wir möchten uns dafür nochmal ganz herzlich bedanken!
Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten Stockwie-
senweg

 
 Foto: Stockwiesenweg

Kath. Kindergarten St. Michael
Kinderbedarfsbörse am Samstag 21.09.2019 in der Stau
fenhalle
Am Samstag, den 21.09.2019 veranstalten Eltern und Erzie-
herinnen des katholischen Kindergartens St. Michael von 14 
bis 16 Uhr in der Staufenhalle in Plüderhausen eine Kinder-
bedarfsbörse. Einlass für Schwangere mit Mutterpass und 
mit einer Begleitperson ist um 13:30 Uhr. Verkauft werden 
Baby- und Kinderkleidung, Schuhe, Spielzeuge aller Art, Kin-
derwagen, Autositze, Kinderfahrzeuge und alles, was Kinder 
brauchen und mögen. Während der Börse wird im Foyer ein 
Kaffee- und Kuchenverkauf mit Cafeteria stattfinden. Der Er-
lös kommt den Kindern des Kindergartens St. Michael zugute.

Aktuelles vom Kindergarten St. Michael
Verabschiedung unserer künftigen Schulkinder und Ein-
schulungsgottesdienst
Vor den Sommerferien haben wir mit verschiedenen Akti-
onen unsere künftigen Schulkinder (die Großen) vom Kin-
dergarten verabschiedet. Der Höhepunkt dabei war unser 
Ausflug nach Bad Cannstatt. Die Hafenrundfahrt auf dem 
Neckar war für alle ein tolles Erlebnis. Wir hatten mit unse-
ren Großen sehr viel Spaß! An die vielen neuen und schönen 
Eindrücke werden wir uns noch lange und gerne erinnern.

 
 Foto: Lang

Gleich nach den Sommerferien ging es wieder intensiv wei-
ter. Wir haben, wie jedes Jahr, mit unseren Kindergarten-
kindern den Einschulungsgottesdienst vorbereitet und ein-
geübt.

Am 13.9 war es dann soweit, unsere Kinder verabschie-
deten in der Herz Jesu Kirche, mit den eingeübten Liedern 
und Fürbitten, ihre Freunde (die Großen) in die Schule.

Wir wünschen den neuen Schulkindern viel Freude und 
Erfolg auf ihrem neuen Lebensabschnitt.

Wir gratulieren

Am Freitag, 20. September 2019
Shaban OSMANOSKI, Plüderhausen, zum 70. Geburtstag

Am Donnerstag, 26. September 2019
Sara DELI, Plüderhausen, zum 70. Geburtstag

Goldene Hochzeit
Herr Gerhard Alfred KAYSER und seine Ehefrau Annemarie 
KAYSER geb. Schäfer, wohnhaft in Plüderhausen, feiern am 
24 . September 2019 Goldene Hochzeit.

Freiwil l ige Feuerwehr

Dienstplan September 2019
Do., 19. 9. 19:00 Uhr Zug 1
Di., 24. 9. 19:00 Uhr Führungsgruppe
Do., 26. 9. 19:00 Uhr Atemschutz 1

Sonstige Termine
Sa., 21. 9. 19:00 Uhr Fest FF Winterbach
Mi., 25. 9. Bewirtung Treff an der Rems (eingeteilte Mann-

schaft)

Dienstplan Oktober 2019
Di., 1. 10. 19:00 Uhr Führungszug
Mi., 2. 10. 19:00 Uhr Zug 2 in Urbach
Mi., 2. 10. 19:15 Uhr Proberuf
Do., 10. 10. 19:00 Uhr Atemschutz 2 mit Walkersbach
Sa., 12. 10. 18:00 Uhr LZB (eingetragene Mannschaft)
Di., 15. 10. 17:30 Uhr Fahrzeugpflege Gruppe 4
Mi., 16. 10. 17:30 Uhr Fahrzeugpflege Gruppe 1
Sa., 19. 10. 13:30 Uhr Treffpunkt Hauptübung
Di., 22. 10. 19:00 Uhr Führungsgruppe
Do., 24. 10. 19:00 Uhr Führungszug

Einladung zum Treff an der Rems am 25.09.2019
Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde der Freiwilli-
gen Feuerwehr Plüderhausen, liebe Gäste aus Nah und Fern 
- die Freiwillige Feuerwehr Plüderhausen bewirtet den Treff 
an der Rems am kommenden Mittwoch, dem 25.09.2019.
Der Treff beginnt um 17:00 Uhr mit der stimmungsvollen 
Band „Schtraisalts“ in gemütlicher Atmosphäre an der Rems. 
Für Speis und Trank ist reichlich gesorgt. Der gesamte Erlös 
kommt dem Verein Schatzkiste e.V. zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch sowie ein paar gemütliche 
Stunden und nette Gespräche.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Plüderhausen

Hauptübung und Kameradschaftsabend
Dienst hat in diesem Jahr Gruppe 3. Die entsprechenden 
Uhrzeiten und Treffpunkte werden innerhalb der Gruppe 
kommuniziert.
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Alarmierung zur Türöffnung
Am Dienstag, dem 10.09.2019 wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Plüderhausen um 10.41 Uhr zu einer Türöffnung mit 
medizinischem Notfall in die Rosenstraße alarmiert. Bis zum 
Eintreffen der Einsatzkräfte hatte die Polizei bereits einen 
Zugang geschaffen, sodass ein weiteres Eingreifen durch 
die Feuerwehr nicht erforderlich wurde.

Die Vereine berichten

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen

Drastischer Rückgang der Flüchtlingszahlen  immer 
wieder neue FlüchtlingsheimBewohner in Plüderhausen? 
Wie passen diese beiden richtigen Feststellungen eigentlich 
zusammen?, hat sich wohl der eine oder andere Gemeinde-
blattleser letzte Woche gefragt. 
745.545 Asylanträge wurden 2016 gestellt. Im Jahr 2017 
gingen sie bereits auf 222.683 und im letzten Jahr schon 
auf 185.853 zurück. In den ersten 7 Monaten dieses Jahres 
waren wir bei 100.233. Warum gibt es dann in Plüderhausen 
so häufig Neuzugänge?
Dahinter stecken organisatorische und wirtschaftliche 
Gründe. Das Landratsamt beschreibt seine Aufgabe bezüg-
lich der Flüchtlingsaufnahme auf seiner Homepage folgen-
dermaßen: "Das Landratsamt nimmt als untere Aufnahme-
behörde die Aufgabe der vorläufigen Unterbringung wahr. 
Die Unterbringung und Betreuung der Geflüchteten findet 
hierbei in den vom Landkreis betriebenen Gemeinschafts-
unterkünften statt. Diese Stufe der Unterbringung erfolgt 
im Asylverfahren nach der Erstaufnahme durch das Land 
in den Landeserstaufnahmestellen (LEA) und vor der An-
schlussunterbringung in den Gemeinden."
Der Kreis betreibt also in Erfüllung seiner Aufgabe solche 
Gemeinschaftsunterkünfte. Diese sind teilweise gemietet 
und teilweise im Besitz des Kreises. Die ehemaligen Mas-
senunterkünfte in Schulturnhallen sind inzwischen längst 
aufgegeben. Auch von zahlreichen gemieteten Häusern hat 
sich der Kreis inzwischen getrennt. Es ist wirtschaftlich si-
cher sinnvoll, die Zahl der Unterkünfte zu verringern und die 
verbliebenen - v. a. die im Kreisbesitz - möglichst voll auszu-
lasten. Eine dieser Unterkünfte im Besitz unseres Kreises ist 
die im Plüderhäuser Postweg.

 
Vor dem Bezug der Postweg-Unterkunft 2015 konnte sich 
die Öffentlichkeit über die neue Einrichtung in Plüderhausen 
vor Ort informieren

Die große Zahl der damals ankommenden Flüchtlinge mach-
te bereits im darauffolgenden Jahr eine zweite Gemein-
schaftsunterkunft notwendig. Der Kreis mietete dafür das 
Haus Mühlstraße 25.

 
Mühlstr. 25: ehemals GU, jetzt AU

Und Ende 2016 kam auch schon eine dritte GU hinzu. Der 
Kreis mietete dafür das ehemalige Verwaltungsgebäude der 
Firma Bischof in der Birkenallee.

 
Birkenallee - die dritte Gemeinschaftsunterkunft in Plüder-
hausen Fotos: MW

Im Zuge der Reduzierung der Gemeinschaftsunterkünfte 
hat der Kreis inzwischen die beiden zuletzt genannten  ge-
mieteten Gebäude als GU aufgegeben. Das Haus Mühlstr.25 
wurde an die Gemeinde Plüderhausen als Anschlussunter-
bringung untervermietet. Eine Win-win-Lösung für Kreis 
und Gemeinde. Das Gebäude in der Birkenallee steht inzwi-
schen leer.
Die momentane Situation der Flüchtlingsunterbringung in 
Plüderhausen: Die Zahl der Gemeinschaftsunterkünfte ist 
zwar dem Namen nach von drei auf eine zurückgegangen. 
Eine davon wird jedoch als Anschlussunterbringung von der 
Gemeinde weiterhin zur Beherbergung von Geflüchteten 
genutzt - neben Häusern in der Boschstraße, Mühlstraße 
und Adelberger Straße.
Die Unterkunft Postweg bleibt wie bisher eine Gemein-
schaftsunterkunft des Kreises. Und das bedeutet - um auf 
die Überschrift dieses Artikels zurückzukommen, dass Plü-
derhausen wie bisher immer wieder neue Bewohner für 
diese Unterkunft zugeteilt werden. Da die maximale Auf-
enthaltsdauer in einer Gemeinschaftsunterkunft auf zwei 
Jahre begrenzt ist bzw. bei früherem Erreichen der Aufent-
haltserlaubnis auch auf eine noch kürzere Zeit, werden auch 
im Postweg immer wieder Plätze frei, die dann neu belegt 
werden müssen. Deshalb wurden uns nun zum Ferienen-
de sieben neue Bewohner zugewiesen, worüber wir letzte 
Woche berichtet haben. Die nächste Zuweisung ist bereits 
angekündigt.
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Information der Fahrradwerkstatt
Die Fahrradwerkstatt ist nach der Sommerpause wieder ge-
öffnet.
Wann: Jeden Dienstag von 15:30 – 17:00 Uhr.
Wo: Mühlstr. 25 (ehemals Bäckerei Bäcker) hinterer Eingang
Es werden zu den Öffnungszeiten gut erhaltene Erwachse-
nen-Fahrräder (insbesondere Herrenräder) angenommen.
Kontakt: Thomas Letsch, Tel.: 07181-82266

Kontaktadresse und Spendenkonto des AKF
Manfred Wagner, Thomas-Mann-Str. 10, Tel. 82311, Mobil: 
0163-5534370, Fax: 82332, E-Mail: wagner-plue@t-online.de
Verwenden Sie bitte nach Möglichkeit den E-Mail-Kontakt!
Das Spendenkonto verwaltet unser Kassenwart Hubert Hof-
mann. Unsere Bankverbindung:
Kontoinhaber: Hubert Hofmann oder Manfred Wagner
Kreditinstitut: Postbank München. Die IBAN unseres Spen-
denkontos ist: DE45 7011 0088 2860 6422 41

Arbeitskreis Kleiderkammer

Auf gehts  der Herbst zieht ein
Nun ist er vorbei - unser Sommerschlussverkauf. In diesem 
Jahr wurde er mehr als gut besucht und darüber sind wir 
sehr dankbar. Die Ständer mit Sommerkleidung haben sich 
deutlich gelichtet und nun sind wir mitten im Umbau. Ba-
demode macht Platz für warme Jacken. Die kurzen Hosen 
müssen zum Überwintern in den Sortierraum und auch die 
Kleider legen wir in den Winterschlaf. Dafür freuen sich 
Mützen, Schals und Handschuhe und Co auf frische Luft 
an einem Kleiderständer. Das Team der Kleiderkammer ist 
wie bei jedem Saisonwechsel mächtig am schaffen um den 
Laden schnell komplett auf den Herbst/Winter einzustellen. 
Lassen Sie sich überraschen - wir tun das auch jedes Jahr!
Wir können leider immer noch keinen weiteren Hausrat an-
nehmen. Als wir das letzte mal das Lager leer hatten und 
wir darum baten, wurden wir sehr reichlich mit allem was 
so ein Haushalt benötigt beschenkt. Wir haben nach wie vor 
auch nicht den Platz für Möbel. Das ist nicht böse gemeint 
von uns - wir haben nur wirklich nicht den Platz dafür. Auch 
Matratzen und Bettdecken nehmen uns viel zu viel Platz 
weg und wir können das leider nicht annehmen. Wir suchen 
momentan noch Babybekleidung - Strampler und alles was 
so ein Wonneproppen sonst noch benötigt. Außerdem freu-
en wir uns sehr über Spielzeug. Eine kleine Bitte haben wir: 
Bitte stellen Sie keine Ware vor die Tür, wenn wir geschlos-
sen haben. Unsere Öffnungszeiten sind sicher nicht für alle 
geeignet - dann rufen Sie bitte bei uns an und wir finden 
gemeinsam eine Lösung.

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Mittwoch von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Warenannahme: Donnerstag von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Treffpunkt
Auch wenn Sie nicht einkaufen möchten, steht Ihnen zu al-
len Öffnungszeiten unser Treffpunkt zur Verfügung.
Kommen Sie bei einem Kaffee, Tee oder einer anderen Erfri-
schung mit uns und anderen ins Gespräch!

Anschrift und Kontakt
Kleiderkammer Plüderhausen
Brunnenstraße 6 (direkt neben dem Seniorenzentrum)

Denken Sie bitte an Ihre Parkscheibe und beachten Sie, dass 
die Ladezone des Seniorenheims auch am Abend freizuhal-
ten ist!
Bei facebook finden Sie uns unter Kleiderkammer Plüder-
hausen oder http://m.facebook.com/KleiderkammerPlue-
derhausen/
Organisation: Stefanie Griebel
0178 6589027, s.griebel@email.de

BI Naturenergie I Zukunft

Einladung zur KlimaAndacht
Bisher sind es vor allem junge Menschen, die jeden Freitag 
für den Klimaschutz auf die Straße gehen. Für den 20. Sep-
tember rufen die Jugendlichen nun alle Erwachsenen auf, 
sich dem Klimastreik anzuschließen. Machen auch Sie mit: 
Regen Sie am Arbeitsplatz an, sich gemeinsam als Betrieb 
zu beteiligen, nehmen Sie sich den Tag frei oder legen Sie 
eine verlängerte Mittagspause für das Klima ein.
Die für Plüderhausen nächstgelegene Kundgebung findet mit 
Unterstützung des Oberkirchenrates in Schorndorf statt: 
Beginn ist um 11.30 Uhr auf dem Marktplatz. Um 11.55 Uhr 
läuten die Glocken der evangelischen Stadtkirche und der 
katholischen Heilig-Geist-Kirche mahnend für den Schutz 
Klimas. Im Anschluss findet in der evangelischen Stadtkir-
che eine ökumenische Klima-Andacht statt.
Wer möchte, kann auch nach Schwäbisch Gmünd. Dort findet, 
ebenfalls auf dem Marktplatz, eine weitere Kundgebung statt. 
Bitte nutzen Sie in jedem Falle Bus und Bahn. Oder steigen 
Sie einfach aufs Rad.

Kontakt zur BI
Hartmuth Bausch: Tel: 82908
Klaus Harald Kelemen: Tel: 885230
Dr.med Horst Klett: Tel: 880827

CVJM Plüderhausen

Kein Bibelkreis in der kommenden Woche
Unser Bibelkreis am Mittwoch der kommenden Woche fällt 
zugunsten des Missionsabends mit Anna Kabelka aus, die 
über ihren Freiwilligeneinsatz in Ecuador berichten wird.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Erste Hilfe Kurs
Die Erste Hilfe Ausbildung ist ein Angebot an Alle die in Not-
fallsituationen beherzt zupacken wollen. Die Theorie wurde 
gekürzt, um der Praxis mehr Raum zu geben. Durch nachge-
stellte Notfallsituationen sollen die Teilnehmer die Gelegen-
heit haben, sich unter möglichst realistischen Bedingungen 
die notwendige Handlungskompetenz zu erwerben. Diese 9 
Unterrichtseinheiten gelten ab sofort für alle Bereiche: Erst-
helfer im Betrieb, Übungsleiter, Lehrer, Erzieher und für alle 
Führerscheinklassen.
Selbstverständlich sind die wichtigsten lebensrettenden 
Maßnahmen weiterhin fester Bestandteil der Inhalte.
Termin: Samstag, 21.09.19; Uhrzeit: 8.30 - 17.00 Uhr
UKB 40,- Euro
Anmeldungen unter Tel.: 07181/880748 (mit AB) oder on-
line unter www.drk-pluederhausen.de
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Fitness / Yoga / Entspannung

Sie können sich noch anmelden. Es sind noch Plätze frei 
by Karin.
Wir fangen an am:
Montag, 16.09.19, 9 - 10:15 Uhr; Yoga
Dienstag, 17.09.19, 8:30 - 9:30 Uhr; Gymnastik am Vormittag
Dienstag, 24.09.19, 19:30 - 20:30 Uhr; Ganzkörpergymnastik  

( N E U )
Donnerstag, 19.09.19, 18:15 - 19:15 Uhr; Ganzkö rpergymnastik
 19:30 - 20:45 Uhr; Yoga ( N E U )
Freitag, 20.09.19, 9:45 - 10:45 Uhr; Beckenboden mit Yoga-

elementen
Die 10er Kurse finden im ev. meth. Gemeindesaal in der We-
berstr. 2 statt.
Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger
Tel: 07181 / 9647527 – Handy: 0171 / 9196237

Freundeskreis Plüderhausen

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten 
und anderen Suchtmitteln – sowohl den Abhängigen als 
auch den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend-
haus, Hauptstraße 36, 73655 Plüderhausen.
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im 
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakt: Michael und Anni 
Dittmann, Telefon 07172 / 4440.

Heimatverein
Plüderhausen e.V.

Jahresausflug am Sonntag, den 27. Oktober 2019
Der Heimatverein lädt auch in diesem Jahr alle Mitglieder 
und Freunde sehr herzlich ein zum traditionellen Jahres-
ausflug. Unsere Ziele sind Ellwangen und Schloss Baldern. 
Ellwangen an der Jagst hat hochaufragende Türme, impo-
sante Kirchen und ein Schloss auf der Höhe. Diese Stadt-
kulisse ist die unverwechselbare Silhouette der Stadt Ell-
wangen,  deren Geschichte bis ins Jahr 764 zurückreicht. 
Die beeindruckende Basilika St. Vitus aus der Spätromantik, 
das langestreckte Schloss mit seinem Arkadenhof aus der 
Renaissance oder die Wallfahrtskirche Schönenberg aus der 
Barockzeit- die über 1250-jährige Geschichte hat der ehe-
maligen geistlichen Residenzstadt Ellwangen ihren Stem-
pel aufgedrückt. Ellwangen bietet aber nicht nur etwas für 
Kunstfreunde. Eine herrliche Landschaft mit ausgedehnten 
Wander- und Radwegen umgibt die Stadt. Nicht zuletzt ist 
Ellwangen ein idealer Ausgangspunkt für erlebnisreiche Ta-
gesausflüge. Im Rahmen einer Stadtführung lernen Sie Se-
henswürdigkeiten von Ellwangen kennen. Nach dem Mittag-
essen in einem Traditionslokal, dem „Roten Ochsen“`, geht 
es weiter zur Wallfahrtskirche Schönenberg.  Am Nachmit-
tag erwartet uns eine Führung im Schloss Baldern bei Bop-
fingen. Sehenswert sind hier die Schlosskirche, die Prunk-
räume des Fürstenbaus und die Waffenkammer. Danach 
haben Sie die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen zu 
stärken. Der Fahrpreis beträgt 25 Euro ( inkl. Stadtführung 
in Ellwangen und Führung Schloss Baldern). Die Abfahrt ist 
um 8.25 Uhr Jakob-Schüle-Straße 29 (Billard Cafè Paradies) 

und um 8.30 Uhr am Feuerwehrhaus. Anmeldungen nimmt 
ab sofort entgegen Ulrich Scheurer, Telefon 884 218 oder 8 
36 82, bzw. per Mail an ulrich-scheurer@t-online,.de.

Internationale Tänze

Tanz mit – bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das 
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit, denn diese 
Tanzform ist Gesundheitsvorsorge! Das Herz- und Kreislauf-
system wird angeregt; die Schrittkombinationen fördern die 
Gedächtnisleistung, Reaktionsfähigkeit und das Konzentra-
tionsvermögen. Die Musik ist international und vielfältig und 
die Mischung aus Gesellschafts-, Folklore und modernem 
Tanz sehr reizvoll. Ebenso die unterschiedlichen Tanzauf-
stellungen. Es wird ohne festen Partner getanzt und es gibt 
keine Führungsrolle.
Getanzt wird das ganze Jahr über – außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hofa-

cker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 –17 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 

70 Jahre
 mittwochs, 18 –19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 

50 Jahre
Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6694967, W. Skobowsky, 

Telefon 83222

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Umrahmung Gottesdienst für Jahrgang 1939
Am vergangenen Samstag hatten wir die Ehre, den Gottes-
dienst anlässlich der 80er Feier des Jahrgangs 1939 in der 
Margarethenkirche musikalisch zu umrahmen. Unter dem 
Dirigat von Hans Lehmann haben wir zwei Stücke dargebo-
ten. Anschließend wurden wir vom Jahrgang, dem auch un-
ser Posaunist und Urgestein Günter Seng angehört, noch zu 
einem kleinen Umtrunk eingeladen. Für die erhaltene Spen-
de bedanken wir uns natürlich ganz herzlich! Ein weiteres 
Dankeschön geht an Hans Lehmann, der ohne weiteres die 
dirigentische „Urlaubsvertretung“ übernahm.

Gemeinsame Probe der Plüderhäuser Jugendkapellen
Die erste Probe der JuKa nach den Sommerferien wurde 
gleich zu einem kleinen Highlight. Wir hatten am Freitag die 
Jugendkapelle des Musikverein Hohberg zu Gast.
Nach einer kurzen Vorstellung der beiden Dirigenten wurde 
eine gute Stunde gemeinsam geprobt. Mit einer stattlichen 
Gruppe von 25 Jugendlichen war das eine ganz neue Erfah-
rung und hat allen richtig Spaß gemacht. Im Anschluss nach 
einer kurzen Vorstellungsrunde haben wir bei Pizza und Ge-
tränken die gelungene Probe ausklingen lassen.
Nachdem sich in den letzten Jahren die Anzahl der Schüler in 
beiden Kapellen stark reduziert hat und Auftritte ohne Aushil-
fen fast nicht mehr möglich sind, freuen wir uns, wenn unser 
gemeinsamer Versuch zu einer dauerhaften Einrichtung wird 
und beide Vereine von dieser starken Gruppe profitieren. Die 
nächste Probe findet am kommenden Freitag um 17:30 Uhr, 
auch noch einmal im alten Gemeindehaus, statt.

Termine
13. Oktober: Flohmarkt; 9. November: Helferfest
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Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Wurstknöpflesfest des MV Urbach
Am kommenden Sonntag, 22. September besuchen wir 
unsere Freunde des Musikverein Urbach bei ihrem traditi-
onellen Wurstknöpflesfest am Musikerheim im idyllischen 
Bärenbachtal. Wir werden dort von 14.00 bis ca. 17.00 Uhr 
für Stimmung und gute Laune sorgen. Wir freuen uns über 
Schlachtenbummler und Freunde der Hohbergmusikanten.

Glückwünsche
Letzte Woche überbrachten die Vorstände Jürgen Daber-
ger und Marcel Podewski nachträgliche Geburtstagsglück-
wünsche an unser Ehrenmitglied Leopold Praher. Die Vor-
standschaft überbrachte zu seinem 85. Geburtstag neben 
einem Weinpräsent die offiziellen Glückwünsche des Ver-
eins. Herzlichen Dank für die überreichte Spende und den 
kurzweiligen und unterhaltsamen Abend. Wir wünschen un-
serem Jubilar nochmals alles Gute, vor allem natürlich Ge-
sundheit und weiterhin viel Freude an der Musik.

Letzte schwäbische Lesung im Rahmen der RemsGar
tenschau
Am Mittwoch den 25.09.2019 findet die letzte schwäbische 
Lesung mit Kaffeklatsch im Stüble des Theaterbrettles 
statt. Eine letzte Chance, schwäbische Anekdoten und Kurz-
geschichten zu erleben. Tauchen Sie ein in den Ursprung 
der schwäbischen Mundart und genießen Sie kulturelle 
sprachliche Leichtigkeit mit einem leckeren hausgemachten 
Kuchen. In angenehmer Atmosphäre verbringen sie einen 
vergnüglichen Nachmittag. Die Besucher der letzten Lesun-
gen waren zum Teil „Wiederholungstäter“, die mehrfach im 
Brettle zu sehen waren. Wie gesagt, letzte Chance…..

 
Foto: K. Rieger

Die Spielsaison beginnt am letzten Septemberwochenen-
de. Genießen Sie den Herbstauftakt von „Älles wegam liaba 
Geld“. Sichern sie sich Karten unter www.theaterbrettle.de 
oder unter 07181 87122.

Royal Rangers

Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 20.09.2019
Starter 6-8 Jahre, Kundschafter 9-11 Jahre, Pfadfinder/Pfa-
drangers 12-17 Jahre: alle 18 - 20 Uhr, bei der RR Hütte.
Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit. Über neue 
Pfadis freuen wir uns immer.

Info bei: Dani: 017684843127 – mail: stammleitung@rr68.de

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Confetti Chöre
Am 23. September 2019 proben die confetti Chöre in der 
Cafeteria im Haus am Brunnenrain zu folgenden Zeiten:
confetti von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr
confetti grande von 18.15 Uhr bis 19.10 Uhr

Gemischter Chor
Die kommende Probe wird am 25.09.2019 von 19.45 Uhr bis 
21.30 Uhr im Theaterbrettle sein.

Rentnertreff in der Reisersberghütte
Am 24. September treffen sich wieder unsere fröhlichen 
und geselligen Senioren in der Reisersberghütte zu einem 
netten Nachmittag.

Goldene Hochzeit Renate und Kurt Ruof
Renate und Kurt Ruof durften am 13.09.2019 auf 50 Jahre 
Ehe zurückblicken. Herzlichen Glückwunsch an Renate und 
Kurt zu diesem besonderen Ehrentag! Für die langjährige 
Treue und bis heute aktive Unterstützung für den Verein 
bedanken wir uns ganz herzlich. Sei es die immer sehr schö-
ne Dekoration, der Einsatz an der Friteuse, ... Renate ist bis 
heute bei Veranstaltungen und Festen immer mit vollem 
Einsatz dabei. Wir wünschen Renate und Kurt eine stabile 
Gesundheit und noch viele möglichst unbeschwerte gemein-
same Jahre. Schön, dass es euch beide gibt!

Herzlichen Dank an KlausHarald Kelemen
Klaus-Harald hat anlässlich seines Geburtstags zu einer 
„Sondersengschtund“ am 4. September 2019 eingeladen. 
Neben den aktiven Sängerinnen und Sängern, die schon 
vom Urlaub zurück waren, haben sich auch einige ehemalige 
Aktive in die Runde gesellt. Wir haben bekanntes deutsches 
Liedgut erst in einer kurzen Probe aufgefrischt, ehe wir 
dann im Stüble zum gemütlichen Teil übergegangen sind.
Herzlichen Dank an Klaus-Harald für die Einladung und köst-
liche Bewirtung. Danke auch ans Theaterbrettle, dass wir an 
diesem Ferienmittwoch das Theaterbrettle nutzen durften. 
Wir hatten einen gemütlichen Abend bei Gesang, Getränken, 
Vesper und guten Gesprächen. Auch an dieser Stelle noch mal 
herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag an Klaus-Harald und 
mögen Dir noch öfter solch gute Ideen in den Sinn kommen.

60 Jahre Jubiläum Gertrud Fauth
Vor 60 Jahren trat Gertrud Fauth in die Sängervereinigung 
ein. Seitdem ist sie als aktive Sängerin im Sopran stets mit 
Freude und Elan dabei.
In der letzten Singprobe konnten wir Gertrud mit einem Lied 
und einem Blumengruß gratulieren und ihr noch viele Freu-
de weiterhin beim Singen wünschen.
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Geburtstagsgrüße Silke Abele
Unsere Jugendreferentin Silke Abele durfte am vergange-
nen Wochenende einen runden Geburtstag feiern. Der Ju-
gendchor confetti grande und deren Chorleiterin Constanze 
Bauer hielten für Silke eine Überraschung parat. Sie hatten 
ein Ständchen vorbereitet und sangen unteren anderem 
Silke’s Lieblingslied „The Rose“. Johannes Wittmann beglei-
tete den Chor am e-Piano.
Die Sängervereinigung schließt sich mit den besten Wün-
schen an und wünscht Silke an dieser Stelle viel Glück und 
viel Segen für alle kommenden Lebensjahrzehnte. Wir be-
danken uns für den engagierten Einsatz in unseren confetti 
Chören und wissen dies sehr zu schätzen.

Weitere Termine im September
Probenwochenende: 28./29.9.2019

Schachclub Plüderhausen e.V.

Heimspielsonntag für Landesliga und Bezirksklasse am 
22.09.2019
Kommenden Sonntag ist im Hohbergschulzentrum schach-
lich „highlife“. Unsere beiden Erwachsenenmannschaften 
spielen parallel und zeitgleich ihre Saisoneröffnungsspiele. 
SCP 1 gegen Aufsteiger Oberkochen, sowie SCP 2 gegen 
Mitkonkurrent Schorndorf. Was geht wird man sehen, es ist 
aber eher eine Wundertüte. Schau`n mer mal !

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Sonntag, 22. September – Städtetour nach Ansbach
Eine Stadt mit Charme und Ausstrahlung – Ansbach. Wie kei-
ne andere Stadt in Mittelfranken schwelgt die ehemalige Re-
sidenzstadt im Rokoko, in barocken Fassaden und versteck-
ten Innenhöfen im Renaissance-Stil. Noch heute kann man 
den Glanz der Markgrafen aus dem Hause Hohenzollern erle-
ben. Auch Kaspar Hauser, der mysteriöse Findling, starb 1833 
unter rätselhaften Umständen in Ansbach. War er der Erb-
prinz von Baden? Bei einer Stadtführung erfahren wir mehr. 
Und, die typische fränkische Küche hält was sie verspricht. 
Treffpunkt Bahnhof Plüderhausen 08:30 Uhr. An- und Rück-
reise mit dem „Quer-durchs- Land-Ticket“. Ausrichter: Gretel 
Heinle, Tel.: 07181-85490 und Waltraud Greiner, Tel.: 07181-
82691. Falls angemeldete Teilnehme aus irgendwelchen 
Gründen absagen müssen – auch kurzfristig – bitte sofort an 
die Ausrichter melden, es liegt eine Warteliste auf.

Samstag, 28. September – Wanderung zum Kelterfest 
Grafenberg
In Kooperation mit der OG Schorndorf, dem Schorndorfer 
Weingärtnerverein und im Rahmen der Remstal-Garten-
schau, wandern wir ab dem Bahnhof Schorndorf über das 
Ramsbachtal zum Grafenberg. Bei herrlicher Aussicht gibt 
es einen kleinen kostenlosen Umtrunk, bestehend aus vier 
Sorten Wein – auch süßem. Im Anschluss daran wird zur 
Schorndorfer Kelter gewandert, wo bei gemütlichem Bei-
sammensein mit vsl. 6 Ortsgruppen Salz- und Zwiebelku-
chen sowie Getränke auf uns warten. Die Wanderstrecke 
beträgt ca. 8 km, die Höhenmeter auf und ab ca. 100 m. Gäs-
te sind herzlich willkommen Treffpunkt ist um 11:45 Uhr am 
Bahnhof Plüderhausen. An- und Rückreise per Bahn. Gretel 
Heinle freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und bittet um 
Anmeldung bis 21. September unter Tel.: 07181-85490.

Dienstag, 03. Oktober, Tag der Deutschen Einheit – Zum 
Weinfest nach Brech
Am Tag der Deutschen Einheit wandern wir zum Weinfest 
nach Brech und vereinen uns mit den Freunden von deren 
Heimatverein. Treffpunkt ist um 10 Uhr der Rehhaldenpark-
platz.

Sonntag, 06. Oktober – Gauwandertag des Ostalbgaues 
in Dewangen
Wir beteiligen uns mit einer Abordnung unserer OG, auch 
Fuchs & Co ist dabei, fahren mit einem Bus nach Dewangen. 
Die OG Dewangen bietet außer einem zweitem Frühstück 
und Mittagessen 4 Wanderungen an, von 4,5 bis 14 km. Für 
Nichtwanderer gibt es ebenfalls ein Angebot. Treffpunkt ist 
um 6:45 Uhr am Rathaus Plüderhausen, damit pünktlich um 
7:00 Uhr abgefahren werden kann. 
Um Anmeldung wird gebeten bei Elisabeth Scheuing, Tel.: 
07181-9378172, E-Mail: elisabeth.scheuing@gmail.de bis spä-
testens 02.10. 

Rückblick Sonntag, 15.09. – Survival mit Fuchs & Co
Bei herrlichem Spätsommerwetter hieß es bei Fuchs & Co 
„Survival“. Die Jungfüchse durften sich rund um die Rehhal-
denhütte mit einer kleinen Einführung ins Überlebenstrai-
ning im Wald auseinandersetzen. 
Zuerst ging es an den Bau eines Unterschlupfes für die 
Nacht aber auch für schlechtes Wetter. Dafür hatten un-
sere Jugendleiter am Vortag bereits Einiges im Wald ge-
sammelt, aber auch am Sonntag musste noch so Manches 
besorgt werden. Zunächst musste mit dicken Stöcken das 
Grundgerüst erstellt, mit Tannenzweigen, Baumrinde, wei-
teres Geäst und am Ende das gesamte Werk mit Laub abge-
deckt werden. Es wurde gesägt und zusammengesteckt was 
das Zeug hielt, so richtig schweißtreibend. Auch der Boden 
wurde ausgelegt. Unter der fachmännischen Anleitung von 
Manu, Ramo, Nico und Luca konnte sich der Unterschlupf 
sehen lassen.

 
Unterschlupf für Jungfüchse

Dann gab es erst mal Fleisch, Würste und Käse vom Grill, 
dazu leckere Salate. Die Altfüchse hatten für das leibli-
che Wohl gesorgt, während die Jungen beschäftigt waren, 
schließlich mussten diese sich wieder für die nächsten Auf-
gaben stärken.
Nach der Mittagspause gab Jungfuchs Luis sein Wissen und 
Können über das Fertigen von Knoten an die anderen wei-
ter. Die Seile hielten bombenfest. Nun ging es an den Brü-
ckenbau, mit und ohne Hilfsmittel, aus Holzstämmen und 
Brettern. Beide Brücken hielten was sie versprachen und 
der Weg zum Unterschlupf war geebnet.
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stabile Brücke

Am Ende ging es noch ans Feuermachen. Unter den wachsa-
men Augen von Luca und Karle bereiteten die Jungfüchse 
alles auf einer Steinplatte vor – Birkenrinde, Birkenholz, Rei-
ßig, Einstreu, für später etwas stärkere Äste. Mit den Feu-
ersteinen, die es letzten Weihnachten gab, funkte es nach 
kurzer Zeit an allen Ecken. Zum Schluss hatte jeder mit Un-
terstützung von Altfüchsen ein kleines Feuer, das gehegt 
und gepflegt werden musste. 

 
beim Feuermachen Fotos: Miczek, Sabine

Nebenbei wurde noch ein bisschen das Küchenteam unter-
stützt, denn durch zahlreiche Gartenschaugäste, hatte das 
Team mächtig was zu tun.  Als nächstes steht am 06.10. der 
Gauwandertag an, an dem wir uns beteiligen und der 17.11., 
da wird es schon wieder weihnachtlich. Danke an alle, die 
diesen schönen und interessanten Tag gestalteten! 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage:
www.pluederhausen.albverein.eu 

Sirius Camp e.V.

Kontakt
www.sirius-camp.de – siriuscamp@online.de
Tel.: 07181/87533 (Fam. Egelhof/AB)

Kindergeburtstage und Vorschulausflüge
Bei Interesse an unserem Angebot bitte frühzeitig anmelden.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Bitte um Kuchenspende für den 9. HohbergBikemara
thon am 22.09.2019
Gerne möchten wir den Teilnehmer/innen und Gästen bei 
unserem 9. Hohberg-Bikemarathon wieder das beliebte Ku-
chenbuffet anbieten. Dazu bitten wir unsere Hobby-Bäcke-

rinnen und Bäcker um großzügige Kuchenspenden. Um den 
aktuellen Bestimmungen des Verbraucherschutzes gerecht 
zu werden und um für eventuelle Kontrollen gewappnet zu 
sein, wäre es sehr hilfreich, wenn Sie zu ihrem Backwerk ei-
ne Papierliste der Zutaten dazu legen würden. Bitte kenn-
zeichnen Sie Ihre Kuchenplatten oder Transportgefäße, so 
dass die Rückgabe einfacher erfolgen kann. Bitte bringen 
Sie Ihren Kuchen am Sonntag, 22.09.2019, ab 8.30 Uhr zur 
Hohbergsporthalle. Auf Wunsch holen wir den Kuchen auch 
gerne ab.

Kinderturnen beim Skiclub beginnt am kommenden Mon
tag den 23.09.2019
Am kommenden Montag den 23.09.2019 beginnt offiziell un-
ser Kinderturnen in der Hohberg Sporthalle.
Wir hoffen, dass alle wieder erholt aus dem Urlaub zurück-
gekehrt sind.
Von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr können sich Kinder von 3 bis 6 
Jahren in der Sporthalle so richtig austoben.
Unsere Übungsleiter Sebastian und Manuela freuen sich auf 
Euch.
Uhrzeit: 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Ort: Hohberg Sporthalle 1. Drittel 
Ansprechpartner: Sebastian Herbst, Tel.: 0157-39302576

Unser neuer Vereinsbus ist da!
Ab September steht dem Skiclub für seine Veranstaltungen, 
Abteilungen und Mitgliedern ein neuer Vereinsbus zur Ver-
fügung.
Da unser alter Bus jetzt doch schon deutlich in die Jahre 
gekommen ist, uns jedoch stehts gute Dienste geleistet hat, 
darf er nun in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Wir 
freuen uns auf viele Ausfahrten und zukünftige Veranstal-
tungen mit unserem neuen Skiclubbus in und um Plüderhau-
sen herum.

 
Unser neuer Vereinsbus Foto: Christian Eitner

Bericht Hauptversammlung 2019
Zur Hauptversammlung wurde form- und fristgerecht ein-
geladen. Mit dieser Feststellung eröffnete der Vorsitzende 
Marcel Schindler die Versammlung. Zur Versammlungslei-
terin wurde Elke Rusche-Kelemen gewählt, die einmal mehr 
souverän durch die Tagesordnung führte. Zum Protokollan-
ten wurde kurzerhand Klaus Harald Kelemen gebeten.
Dann konnte mit Faranak Beerwart ein neues Mitglied be-
grüßt werden. Sie hatte die Plüderhäuser SPD bereits bei 
der Gemeinderatswahl unterstützt.
Der Vorsitzende berichtete über viele erfolgreiche Aktivi-
täten: Insbesondere die Teilnahme am Weihnachtsmarkt, 
das sehr erfreuliche Ergebnis bei der Kommunalwahl, die 
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interessante Veranstaltung mit dem Landesvorsitzenden 
Andreas Stoch in Lorch, und den gut besuchten Treff an 
der Rems. Auch der neu eingeführte Stamtisch am letzten 
Freitag im Monat findet eine gute Resonanz. Das Interesse 
am Austausch über die Politik im Ort sowie über Wirtschaft 
und Gesellschaft, das Klima, gerechte Gesetze, Demokratie, 
Populismus, Diktatur und Despoten war von Anfang an groß 
und ist es noch. Eine kleine aber feine Runde bildet stets der 
von Margot Dönges ins Leben gerufene und von ihr liebevoll 
betreute Seniorenstammtisch an jedem zweiten Dienstag 
im Monat. Marcel Schindler schloß seine Bilanz mit einem 
zufriedenen Dankeschön für das gute Miteinander und die 
viele Hilfe durch viele Helfer. “Lasst uns weiter gemeinsam 
arbeiten im Sinne von Freiheit, Gleichheit ind Brüderlichkeit. 
Ein besonderes Dankeschön ging im Rahmen des Rechen-
schaftsberichtes an Waltraud und Bernd Kolar für den Ein-
satz beim Schülerferienprogramm sowie an Andi Kelemen, 
der mit hohem Engagement und großem Zeitaufwand dem 
Treff an der Rems zum guten Gelingen verholfen hat. In der 
anschließenden Aussprache informierte Elke Mück über den 
ebenfalls gut gelungenen Treff an der Rems, der gemeinsam 
von der Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen 
(ASF) und dem Arbeitskreis Flüchtlingshilfe (AKF) durchge-
führt wurde. Die Aussprache war voll des Lobes -und des 
Dankes – über alles Gelungene.
Da der Kassenbericht erst wieder im kommenden Jahr an-
stand, konnte die Versammlung auf Antrag von Tommy Reißig 
Vorstand und Beisitzer entlasten. Dies erfolgte einstimmig.
Die Neuwahlen ergaben: Vorsitzender: Marcel Schindler, 
Stellvertreter Faranak Beerwart und Klaus Harald Kelemen, 
Kassierein bleibt Elke Rusche-Kelemen, Beisitzer*innen 
im Vorstand sind Ulrike Bildstein (Schriftführung), Serap 
Schlotz, Elfriede Waledy, Andi Kelemen, Margot Dönges 
(Mitgliederbetreuung).
Kasssenprüfer*innen: Martin Lehmann, Elke Mück. Kreis De-
legierte: Elfriede Walendy, Marcel Schindler, Klaus Harald 
Kelemen. Stellvertreter*innen: Faranak Beerwart, Peter Al-
brecht, Elke Mück.
Der wiedergewählte Vorsitzende gab einen kurzen Ausblick 
auf das Arbeitsjahr. Es wird stark von der Arbeit im Gemein-
derat geprägt sein. Trotzdem bleibt eine gute Kommunikati-
on zwischen Fraktion und Ortsverein das tragende Element 
der SPD-Kommunalpolitik sowie der Arbeit und des Engage-
ments des Ortsvereins.
Die nächste Mitgliederversammlung ist am 18. Oktober. 
Stammtisch in der Bistrobar KELEMENS sind am 27.9., 
25.10., 29.11. (Geselliger Jahresabschluss), sowie am 27.12., 
immer ab 19.00 Uhr.

Kontakt zum Ortsverein
Marcel Schindler, Vorsitzender Tel: 0157 3511 2434

Sportverein Plüderhausen e.V.

Abteilung Fußballjugend

SV Plüderhausen AJugend Trainingslager
Am vergangenen Wochenende absolvierte die A-Jugend 
des SVP Ihr Trainingslager auf dem Gänswasen. An drei Ta-
gen verpasste Paolo seinen Jungs den nötigen Feinschliff 
für die neue Saison, die am 21.09.19 mit einem Heimspiel ge-
gen Steinbach beginnt.

Als Stärkung am Samstag waren die Spieler im „Kelemens“ 
zum Mittagessen. Andi zauberte ein wirklich gelungenes 
Mittagessen für die hungrigen Spieler und kam uns mit dem 
Preis mehr als entgegen.
Vielen Dank an das Trainerteam und Andi für die gelunge-
nen Tage.

Liebe Fans nicht vergessen, Samstag 16:45 Heimspiel 
gegen Steinbach.

 

 
 Fotos: Schneider

 

Abteilung Handball

Erster Heimspieltag in der Wittumhalle 
Bereits am vergangenen Wochenende ging es für unsere M1 
und F1 in die neue Saison, leider ohne Punktgewinn. Um es 
am kommenden Wochenende besser zu machen, brauchen 
wir eure Unterstützung – also seid dabei und unterstützt die 
Mannschaften.
Anlässlich des ersten Heimspieltags wird der Grill ange-
schmissen und es wird ein Tippspiel bei den Spielen der M1 
und F1 geben.
Unsere Jugend beginnt:
wJCBK: 11:30 Uhr, 3053, HSK Ur-Plü - SV Remshalden
mJCKLA: 13:00 Uhr, 3053, HSK Ur-Plü - HSG Ca-Mü-Max 
wJBBK: 14:45 Uhr, 3053, HSK Ur-Plü - SC Korb
und danach dürfen unsere aktiven Mannschaften ran:
FKLA: 16:30 Uhr, 3053, HSK Ur-Plü 2 - SV Remshalden 2 
MKLA: 18:30 Uhr, 3053, HSK Ur-Plü - HC Winnenden 2
FBL: 20:30 Uhr, 3053, HSK Ur-Plü - SV Hohen-Neu 2 
Wir freuen uns über reichlich Unterstützung von der Tri-
büne!
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M1: Niederlage zum Saisonauftakt 
HSG GablenbergGaisburg 2  HSK Urb/Plü  25:21 (13:10)
Am vergangenen Samstag stand für die M1 das erste Spiel 
der neuen Saison 2019/2020 auf dem Programm. Erster Geg-
ner war der Aufsteiger HSG Gablenberg-Gaisburg 2, demnach 
wollte man direkt mit einem Sieg in die neue Saison starten.
Die Anfangsphase gestaltete sich recht ausgeglichen. Das 
Heimteam ging immer wieder in Führung, die M1 konnte im-
mer wieder nachlegen, so stand es nach knapp 20 Minuten 
ausgeglichen 7:7. Das Spiel war geprägt von vielen techni-
schen Fehlern und ungenauen Torabschlüssen, vor allem 
auf Seiten der HSK. Gegen Ende der ersten Halbzeit konn-
ten sich die Stuttgarter einen Vorsprung von drei Toren he-
rausspielen, demnach ging es mit einem Zwischenstand von 
13:10 in die Kabinen.
Da man sich eher selbst das Leben mit unnötigen Fehlern 
schwer machte anstatt mit dem handballerischen Können 
des Gegners zu hadern, war der Optimismus in der Kabine 
entsprechend groß, das Spiel noch drehen zu können.
Die zweiten 30 Minuten begannen gut zu Gunsten der HSK. 
Innerhalb von drei Minuten konnten zwei Tore aufgeholt 
werden, für den Ausgleich reichte es jedoch nicht. Die erste 
Hälfte des zweiten Durchgangs gestaltete sich sehr ausge-
glichen, immer jedoch mit leichten Vorteilen für die Heim-
mannschaft. Das Spiel entschied sich im Anschluss, als die 
Stuttgarter mit einem 6:0 Lauf auf 22:15 erhöhten. Diesen 
Rückstand konnte die M1 nie ernsthaft nochmals verkürzen, 
so endete das Spiel mit 25:21 für Gablenberg-Gaisburg.
Am kommenden Samstag, 21.09.2019 bestreitet die M1 ihr 
erstes Heimspiel der Saison um 18:30 Uhr in der Wittumhalle 
in Urbach gegen den HC Winnenden 2.
Es spielten: S. Schropp (Tor), F. Strobel, F. Wiesner (5/1), H. 
Beck (4), D. Gebhardt (5), M. Mazzei, S. Idler (1), L. Kraft, T. 
Krautter, L. Rölz (3/1), U. Dolch (2), A. Wieler (1)

F1: Mit Pflichtsieg in die zweite Pokalrunde 
SG Heumaden/Sillenbuch  HSK Urb/Plü  4:22 (2:7)
Mit einem Pflichtsieg, in der ersten Runde des Bezirkspo-
kals, startet die erste Frauenmannschaft der HSK in die 
neue Hallenrunde. Gegen die neu gemeldete Mannschaft 
aus Heumaden/Sillenbuch tat sich die F1 jedoch vor allem im 
Angriff schwer und zeigte deutliches Steigerungspotenzial. 
Im Vorfeld stellte sich die F1 auf eine sehr junge Mannschaft 
ein, die neu gemeldet in der Kreisliga B an den Start geht. In 
den ersten zehn Minuten ging der Plan auch auf, frühzeitig 
klare Verhältnisse zu schaffen: Mit einem 5:0-Lauf wurden 
die Gastgeber früh unter Druck gesetzt. Nach einem Dop-
pelschlag der SG klappte aber gar nichts mehr. Die Gast-
geber wurden auf Distanz zum eigenen Tor gehalten, doch 
die Ballgewinne wurden nicht verwertet. Nach sehr langen 
Angriffe der Gastgeber wurden die meisten Bälle durch un-
genaue Zuspiele bei den Gegenstößen hergeschenkt. Insge-
samt 14 (!) Minuten lang erzielte die HSK kein Tor. So ging es 
mit einem schmeichelhaften 2:7 in die Kabinen.
Das unkonzentrierte und vor allem überhastete Angriffs-
spiel wurde thematisiert und wurde im zweiten Durchgang 
deutlich besser. Es wurde zumindest etwas geduldiger ge-
spielt bis sich die Lücken zum Torwurf ergaben. Die Mann-
schaft war gewillt spielerisch eine Schippe drauf zu legen, 
was auch durch klare Torchancen belohnt wurde. Die man-
gelhafte Chancenverwertung verhinderte ein noch deutli-
cheres Ergebnis. In der Abwehr wurde konsequenter ver-
schoben, sodass die Gastgeber auch im zweiten Durchgang 
nur zwei Tore erzielen konnten.
Alles in allem steht die F1 in der zweiten Pokalrunde. Für 
einen positiven Saisonstart in der Liga müssen jedoch noch 

ein, zwei Schippen drauf gelegt werden. Die F1 startet diesen 
Samstag um 20 Uhr in Stuttgart gegen die Frauen des MTV 
in die neue Saison. 
Es spielten: Jaßniger, Schnell (beide Tor), Schechterle, Friz, 
Winkler (1), Wolff (5/1), Hardt (2), Härer, Mischke (1), Reinisch 
(4), Sigle (2), Beck (6), Ziesel (1)

Abteilung Tischtennis

Ergebnisse vom letzten Wochenende
Herren I gegen TSV Kuppingen 9:2
Herren V gegen SC Urbach 6:9
SG Mutlangen gegen Herren VII 1:9

Unser SVPTeam startet ohne Nr. 1 mit 9:2Kantersieg 
in die neue RegionalligaSaison
Nachdem bei unserem Regionalligateam am Samstagvor-
mittag zunächst einmal Chaos ausgebrochen war, da der 
Flug der Nr. 1, Laszlo Magyar von Budapest nach Stuttgart 
gestrichen wurde und er nicht zum Spiel zur Verfügung 
stand, herrschte nach dem Match gegen Kuppingen große 
Erleichterung und Zuversicht für die neue Saison, da das 
Team trotzdem völlig überraschend einen 9:2-Sieg einfah-
ren konnte.
Glücklicher Weise konnte Stefan Tietze ganz kurzfristig 
einspringen und zeigte dann im Match, daß er auch in der 
Regionalliga jederzeit mithalten und siegen kann und die 4 
Neuzugänge allesamt zeigten, daß unser SVP auch in dieser 
Saison eine sehr gute Mannschaft stellen kann.
In den Eingangsdoppeln setzten sich Kovacs/Schaal klar 
durch, während Tran/Chamorro gegen die Nr. 1 + 2 der Gäs-
te knapp verloren. Im 3. Doppel lagen Tomoike/Tietze be-
reits mit 0:2 Sätzen hinten, bevor sie zu einer Aufholjagd 
ansetzten und das bis zum Schluß äußerst enge Match doch 
noch mit 11:9 im 5. Satz für sich entscheiden konnten, wobei 
Stefan sehr großen Anteil an diesem Sieg hatte.
Sebestyen Kovacs machte dann mit der Nr. 2 der Gäste Jo-
vicic kurzen Prozess, ehe der ins Spitzenpaarkreuz aufge-
rückte junge Brasilianer Eduardo Tomoike zur ganz großen 
Überraschung, der Nr. 1 des Gegners, Ignjatov, der in der 
letzten Saison zu den besten Regionalligaspielern gehörte, 
nicht den Hauch einer Chance ließ und ihn mit 11:6, 11:6 und 
11:5 richtgehend abschoß und die Führung damit auf 4:1 aus-
baute.
Das Geburtstagskind Tobias Tran, der an diesem Tag 16 Jah-
re alt wurde, lieferte dann dem erfahrenen Ex-SVP‘ler Bojan 
Veselinovic einen harten Kampf, mußte sich aber im 5. Satz 
doch noch geschlagen geben. In einem recht knappen Match 
konnte dann Miguel Chamorro die Nr. 3 der Gäste, den jun-
gen Michael Engelhardt in 4 Sätzen niederringen und somit 
den alten Abstand wieder herstellen.
Marcel Schaal ließ dann seinem Gegner keine Chance, baute 
die Führung auf 6:2 aus, die Stefan Tietze nach einem mit 
2:11 verlorenen 1. Satz mit dem Gewinn der nächsten 3 Sätze 
gegen Krammer auf unglaubliche 7:2 ausbaute.
Danach hatte Ignjatov auch gegen Kovacs bei dessen 
3:0-Sieg keine Siegchance und Tomoike deklassierte Jovi-
cic noch deutlicher und stellte so den fast sensationellen 
9:2-Sieg des SVP sicher.
Den Zuschauern wurde in diesem Match erneut hervorra-
gendes Tischtennis geboten und alle waren begeistert und 
werden sicherlich im nächsten Heimspiel am Samstag, 5. 
Oktober um 14.00 Uhr wieder in die Hohberg- Sporthalle 
kommen, wenn es gegen das starke Team aus Kornwest-
heim geht.
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Zuvor muß man jedoch am kommenden Sonntag, 22.9. noch 
die weite Reise nach Freiburg antreten und versuchen, sich 
für die klare Niederlage dort in der letzten Saison zu revan-
chieren. Leider muß dabei auf Tomoike verzichtet werden, 
der für die brasilianische Junioren-Nationalmannschaft an 
einem wichtigen Turnier in Spanien teilnehmen muß.
Trotzdem hofft unser Team, den einen oder anderen Punkt 
aus Freiburg mitnehmen zu können und sich damit eine 
gute Ausgangsposition für den weiteren Saisonverlauf zu 
schaffen.

SG Mutlangen gegen Herren VII  1:9
Die neu gebildete VII. Mannschaft musste in der Kreisliga C 
Ost zum ihrem ersten Spiel in Mutlangen antreten und konn-
te in Bestbesetzung spielen. Die drei Eingangsdoppel gingen 
bis auf eines klar zu unseren Gunsten aus und wir führten 
3:0. Im vorderen Paarkreuz erhöhten Wolfgang Eberl und 
Helmuth Klein mit klaren Siegen schnell auf 5:0. Im mittle-
ren Paarkreuz beherrschte Oswald seinen Gegner klar wo-
gegen Hans-Peter Seibold mit viel Pech sein Spiel abgeben 
musste. Im hinteren Paarkreuz machte unser Jugendersatz-
spieler Noah Mann mit seinem Gegner kurzen Prozess und 
gewann ohne Satzverlust wogegen Vincenzo di Carlo sein 
Spiel doch noch im 5. Satz nach Hause brachte. Zwischen-
stand nach dem ersten Durchgang somit 8:1. Helmuth Klein 
machte dann den Sack, mit einem überzeugenden Sieg ge-
gen die Nr. 1 von Mutlangen, zu.
Es spielten: Helmuth Klein, Wolfgang Eberl, Oswald Mayer, 
Hans-Peter Seibold, Noah Mann und Vincenzo di Carlo.

Vorschau auf das nächste Wochenende
Sa., 21.09., 18:00 Uhr, Herren VI gegen FC Schechingen III 
Sa., 21.09., 18:00 Uhr, Herren VII gegen TSGV Waldstetten II 
So., 22.09., 14:00 Uhr, FT V. 1844 Freiburg gegen Herren I

Tischtennisjugend
Ergebnisse vom letzten Wochenende
Jungen U18 I gegen DJK Sportbund Stuttgart III 6:3
Jungen U18 II gegen SG Bettringen 5:5

Jungen U18 I gegen DJK Sportbund Stuttgart III 6:3
(Landesklasse)
In ersten Saisonspiel trafen unsere Jungs auf die etwa 
gleichstark eingeschätzten Gäste aus Stuttgart. Das Spit-
zendoppel Nothdurft/Nanz hatte nur im ersten Satz Prob-
leme mit ihren Gegnern und verloren diesen mit 13:15. Die 
folgenden 3 Sätze konnten sie aber gewinnen und sorgten 
für die 1:0 Führung. Das ebenfalls neu formierte Doppel Ott/
Slavkovic musste sich knapp mit 2:3 geschlagen geben. So-
mit stand es nach den Doppeln 1:1. Im vorderen Paarkreuz 
konnten Dennis Nothdurft und Marek Nanz ihre Spiele klar 
gewinnen. Im hinteren Paarkreuz verlor Philipp Ott die ers-
ten beiden Sätze denkbar knapp mit jeweils 9:11. Im 3. Satz 
war dann der Widerstand gebrochen und er verlor diesen 
deutlich. Marko Slavkovic konnte eine 2:1 Satzführung nicht 
nutzen und verlor noch mit 2:3. Nach dem 1. Durchgang stand 
es 3:3. Auch im 2. Durchgang ließ das vordere Paarkreuz 
nichts anbrennen und gewannen ihre Spiele mit 3:0 bzw 3:1. 
Nun konnte das hintere Paarkreuz für die Entscheidung sor-
gen. Zu Beginn fand Philipp Ott überhaupt nicht zu seinem 
Spiel und verlor den ersten Satz deutlich mit 2:11. Anschlie-
ßend spielte er wie ausgewechselt und gewann die nächsten 
3 Sätze deutlich. Somit war der Gesamtsieg perfekt.
Gratulation zu dem geglückten Saisonauftakt.
Es spielten: Dennis Nothdurft, Marek Nanz, Philipp Ott und 
Marko Slavkovic

Jungen U18 II gegen SG Bettringen  5:5
(Bezirksliga)
Super spannendes und hochklassiges Match unserer 
„Zweiten“ !
Mit geschlossener Mannschaftsleistung trotzte man der 
übermächtigen SG aus Bettringen verdient einen Punkt ab. 
Taktisch umgestellt gewann unser Spitzendoppel mit Felix 
und Marko im Entscheidungssatz klar. Silas und Noah waren 
aber gegen Bettringens Topspieler auch nicht chancenlos, 
so ging der erste Satz mit 21:23 an Bettringen. Nach gewon-
nenen zweiten Satz , dann im Vierten wieder in der Verlän-
gerung zu verlieren, schade. Unsere Nr. 1 Marko durch den 
Einsatz im vorherigen Spiel bei der 1. Jugend gut warm ge-
spielt, absolut top und gewann gegen die starke Nr.2 Bett-
ringens. Auch Felix gegen die übermächtige Nr.1 Bettringens 
spielte stark und trotzte ihm einen Satz ab und verlor nach 
tollen Ballwechseln mit 1:3. Noah nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten punktete überraschend sicher. Silas spielte stark, 
zum Schluss leider zu zaghaft, gab sein Match nach 2:1 Füh-
rung noch her. Im Spitzeneinzel spielte Marko wiederum 
stark gewann den zweiten Satz, musste aber dann dann 
doch die Übermacht anerkennen. Felix super drauf spielte 
dann Bettringens Nr. 2 an die Wand, gewann glatt in drei 
Sätzen. Nachdem dann Noah auch sein zweites Match im 
5.Satz klar gewinnen konnte , lag der Überraschungssieg in 
der Luft . Leider erwischte dann Silas nicht seinen besten 
Tag, brachte nach teilweise tollen Schlägen und klaren Füh-
rungen die Sätze nicht durch und hatte schlussendlich mit 
1:3 das Nachsehen. Trotzdem super gefightet Jungs, Gratu-
lation zum Punktgewinn !

Vorschau auf das nächste Wochenende
Sa., 21.09., 11:00 Uhr, Jungen U13 gegen TSV Schornbach 
Sa., 21.09., 13:00 Uhr, GTV Hohenacker gegen Jungen U18 II 
Sa., 21.09., 13:30 Uhr, TSB Schwäb. Gmünd gegen Jungen U18 I

Abteilung Turnen

Fitness und Gesundheitskurse ab August
Dienstag ab 27. August 2019
Pilates (Pluspunkt Gesundheit) 17:45 - 18:45 Uhr (S)
Rücken-FIt (Pluspunkt Gesundheit) 19:00 - 20:00 Uhr (S/Saal)
Step-Aerobic/BauchBeinePo 19:00 - 20:00 Uhr (S)
Aerobic/Step-Aerobic/ BauchBeinePo 20:10 - 21:10 Uhr (S)

Donnerstag ab 19. August
Pilates (Pluspunkt Gesundheit) 9:00 - 10:00 Uhr (S)
Fitness am Vormittag 10:05 - 11:05 Uhr (S)

Montag ab 16. September
Jumping Zirkel 17:30 - 18:30 Uhr (B)
Jumping Fitness 18:40 - 19:40 Uhr (B)

Mittwoch ab 18. September
Wirbelsäulengymnastik (Pluspunkt Gesundheit) 8:20 - 9:20 
Uhr (B)
Jumping light 9:30 - 10:30 Uhr (B)

Dienstag ab 24. September
Yoga 18:15 - 19:15 Uhr (B)
Body and Mind neu!!! 19:20 - 20:20 Uhr (B)
die Kurse finden im Gymnastikraum/Saal der Staufenhalle 
(S) oder im Gymraum in der Brückenstr. 16 (B) statt.
Kurse auch für Nichtmitglieder / Frauen und Männer
ein Schnuppertraining ist jederzeit möglich (bei den Jum-
pingkursen Voranmeldung zum Schnuppern erforderlich!)
Info: Tel. 07172/7099 oder fitness-gesundheit@svplueder-
hausen.de
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Auch unser Zumbakurs startet in Kürze
Der Herbst-Zumbakurs startet am Donnerstag, 19.09.19, um 
18:45 Uhr in der Staufenhalle.
Der Kurs umfasst 10 Trainingseinheiten.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Kosten: 40 € für SVP Mitglieder, 65 € für Nichtmitglieder.
Falls Du einen Sportkurs suchst, der Spaß macht und dich 
dabei noch richtig ins Schwitzen bringt, melde dich bei un-
serem ZUMBA® Kurs an. Vielleicht ist dieser Mix aus Tanz 
und Fitness auch das Richtige für dich! Komm vorbei und 
probier es aus...
Bibi, unsere erfahrene und hochmotivierte Zumbatrainerin, 
freut sich auf dich!

Yoga für alle
donnerstags 18:00 - 19:30 Uhr 
donnerstags 19:50 - 21:20 Uhr 
Ort: Gymnastikraum Staufenhalle
Mit einfachen Körper- und Atemübungen sowie speziellen 
Dehntechniken den Körper achtsam wahrnehmen, Stress 
reduzieren, Verspannungen der Faszien (Bindegewebe) lö-
sen, Fehlhaltungen entgegenwirken, Rücken-, Bauch- und 
Beckenbodenmuskulatur stärken, die Haltung verbessern 
sowie Flexibilität und Kraft entwickeln. Abgerundet wird die 
Stunde mit einer Tiefenentspannung.
Das Programm ist so konzipiert, dass jeder, Männer und 
Frauen, unabhängig von Alter oder sportlicher Konstitution, 
den besten Nutzen daraus zieht.
10 x Yoga à 90 Minuten: 100,00 EUR für Nichtmitglieder (für 
SVP-Mitglieder: 56,00 EUR)
12 x Yoga à 90 Minuten: 120,00 EUR für Nichtmitglieder (für 
SVP-Mitglieder: 67,20 EUR)
Start neuer Kurs: 12.09.2019

Weitere Termine:
19. und 26.09.2019
10. und 24.10.2019
07., 14., 21. und 28.11.2019
05., 12. und 19.12.2019
Anmeldung unter: yoga-do@svpluederhausen.de

Sport nach Schlaganfall – Sport bei Parkinson  ist sehr 
zu empfehlen !!
Sport kann für Schlaganfall-Patienten ein Lebenselixier sein. 
Er kann das Risiko für einen erneuten Apoplex (Re-Infarkt) 
senken, da er positiv auf Blutfettwerte und Blutdruck wirkt. 
Außerdem verbessert regelmäßige Bewegung die Funktion 
der gelähmten Körperpartien und verringert Spastiken. 
Alltagsbewegungen – zum Beispiel Gehen und Treppenstei-
gen – werden sicherer, was das Sturzrisiko mindert. Be-
sonders wichtig für Schlaganfall-Patienten, die häufig den 
Verlust von alltäglichen Fähigkeiten verwinden müssen, ist: 
Sport steigert die Stimmung und verleiht Selbstvertrauen.
Absolut notwendig: Eine Absprache mit dem Arzt.
Doch viele Betroffene sind verunsichert, fragen sich, ob sie 
sich durch Sport nicht auch gefährden. Die Vorsicht ist in 
gewisser Weise berechtigt: Wer einen Schlaganfall erlitten 
hat, sollte nicht nach Gutdünken auf dem Sportplatz seine 
Runden ziehen.
Wenn Schlaganfall-Patienten Sport treiben wollen, sollte:
- eine Absprache mit dem Arzt über Art und Intensität des  
 Sports erfolgen
- der Patient sich nicht übernehmen
- der Pulsschlag den Wert von 160 minus Lebensalter  
 nicht überschreiten – eine lockere Unterhaltung sollte oh- 
 ne Atemnot möglich sein.

Die Parkinson Krankheit ist eine langsam fortschreitende 
neurologische Erkrankung.  Sie betrifft bestimmte Gebiete 
des Gehirns (die Basalganglien), die an der Kontrolle der 
willkürlichen und unwillkürlichen Bewegung beteiligt sind.
Die langsame Degeneration von Zellen verursacht einen 
Mangel des Botenstoffes Dopamin im Gehirn. Dieser Mangel 
führt zu den klassischen Symptomen der Krankheit.
Im Deutschen wird die Parkinson Krankheit auch als Schüt-
tellähmung bezeichnet. 
Sie ist v.a. gekennzeichnet durch Bewegungsarmut, Zittern in 
Ruhe, Muskelsteifheit und Gang- oder Gleichgewichtsstörun-
gen. Sport und Bewegung ist daher ein sehr wichtiges Thema.
Es ist nachgewiesen, dass sich Sport bei Parkinson-Patien-
ten sehr positiv auf die körperliche und geistige Leistungs-
fähigkeit auswirkt. Also, bleiben auch Sie aktiv!
Ab Oktober 2019 möchte der Sportverein Plüderhausen e.V. 
auch eine Gruppe für Schlaganfall- und Parkinson-Patienten 
anbieten.
Montags, 15.15 – 16.15 Uhr
Wer daran Interesse hat, kann sich jetzt schon vormerken 
lassen.
Rufen Sie uns an in der Geschäftsstelle unter 07181/482688 
oder kommen Sie in der Brückenstr. 16, Plüderhausen direkt 
vorbei.

Tennisverein
Plüderhausen e.V.

Rückblick  Treff an der Rems 12.09.2019
Vergangene Woche schlugen die Herren 40 des TV Plüder-
hausen auf ungewohntem Terrain auf und präsentierten 
sich -verlässt man sich auf das bisherige Feedback- richtig 
ordentlich. Ein Erfolgsrezept an diesem Abend war ganz klar 
die mannschaftliche Geschlossenheit. 

Es standen jederzeit ausreichend freiwil-
lige Helfer zur Verfügung und keiner war 
sich für seine Arbeit in seinen zugeteil-
ten Aufgabenbereich zu schade. Lecke-
re Maultaschen, ein toller Kartoffelsalat 
und eine feine Getränkeauswahl trugen 
schließlich auch einen Großteil zum Gelin-

gen des Abends bei.
Die Tennis-Herren 40 möchten sich hiermit nochmals aus-
drücklich bei allen bedanken, die dazu beigetragen haben, 
dass die Veranstaltung ein voller Erfolg wurde. In erster 
Linie geht der Dank natürlich an die zahlreichen Gäste. Be-
danken möchten wir uns außerdem bei unseren Lieferanten 
Getränke Mehl Urbach und Metzgerei Winter Schorndorf.
Ganz zum Schluss bedankt sich die Mannschaft an dieser 
Stelle aber auch beim Organisation-Team Olav Schwamber-
ger, Hannes Gaißert und Jonni Agostino. Denn ohne deren 
Einsatz hätte die Veranstaltung schlichtweg nicht stattge-
funden. Gute Arbeit Männer!
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 Fotos: TVP H40

Das Ohr isst mit
Großes, ja Größtes, ist vorgesehen für diesen Abend: Zu-
sammen mit ihrer Drillingsschwester Simone, mittlerweile 
eine Starköchin in Paris, will Eve Lerchle ein grandioses 
Musik-Koch-Event veranstalten. Und dann kommt doch alles 
ganz anders als geplant. Aber Eve gibt nicht auf. Getrieben 
vom Mut der Verzweiflung gibt sie alles, um die Show zu 
retten. Sie singt und begleitet sich auf den unterschiedlichs-
ten Instrumenten, rezitiert und erzählt, rührt Teig und gibt 
dem Publikum Anweisungen; und ganz nebenbei kidnappt 
sie auch noch einen Fahrradkurier....
Freitag 20.09., um 20 Uhr
Samstag 05.10., um 20 Uhr

Der Wind in den Weiden  ab 5J
Nach dem Roman von Kenneth Grahame
Mitten im Frühjahrsputz verlässt der Maulwurf sein Heim, 
geht zum Fluss und findet bei der Flussratte Unterschlupf. 
Die beiden verleben glückliche Tage miteinander, aber auch 
gefährliche Abenteuer im Wilden Wald. Und da ist dann auch 
noch der impulsive, geschwindigkeitssüchtige Kröterich, der 
immer wieder das geordnete Leben durcheinander bringt …
Es spielen die Figurentheater hands&cOmpany und Punch-
Kammer
Samstag 21.09., um 15 Uhr

Mein lieber Schwan!
Beim Warten auf ihre Kinder treffen sich drei Frauen in ei-
ner Musikschule. Die äußeren Lebens umstände sind recht 
unterschiedlich, ihre Erfah rungen ähneln sich trotzdem 
sehr: Vieles scheint im Gewohnten festgefahren zu sein, an-
dererseits werden manche Sicherheiten brüchig, und zart 
melden sich neue Wünsche. Begeistert beschließen die drei 
die Gründung einer eigenen Musikband. In den Proben wird 
jedoch nicht nur geübt, sondern auch viel erzählt: Unter-
haltsames und Nachdenk liches, Bissiges und Berührendes …
Spiel: Carina Benzkirch, Kathrin Haag, Silke Zech; Regie und 
Text: Wolfgang Kammer
Freitag 27. und Samstag 28.09., um 20 Uhr

RemstalQuerköpfe
Streuobstwiesen und Weinberge, fromme Men schen und 
Tüftler wie Daimler – all das gab (und gibt) es im Remstal, 
aber eben auch besonders kantige, unabhängige und rebel-
lische Persönlich keiten, die in bestimmten historischen Situ-
ationen außerordentlichen Mut bewiesen haben. An sie will 
dieses Figurentheaterstück für Erwachsene und Jugendli-
che während der Remstal Gartenschau erinnern: an Peter 
Gais aus Beutelsbach z.B., der den Bauernaufstand „Ar-
mer Konrad“ auf den Weg gebracht hat, an Gottlob Kamm 
aus Schorndorf, den Entnazifizierungsminister, an Alfred 
Leikam aus Korb, der sich auch im KZ Buchenwald seine 
Menschlichkeit bewahrt hat, und natürlich an den Remstal-
rebellen Helmut Palmer.
Figuren, Text und Spiel: Wolfgang Kammer; Regie: Angelika 
Gök
Freitag 04.10., um 20 Uhr
Freitag 11.10., um 20 Uhr

Karten & Gutscheine ...
gibt‘s bei der Papeterie Donner (Tel.: 07181 99861 0) und 
über www.theater-hinterm-scheuerntor.de.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
 Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Telefon: 07181-932662
E-Mail: post@tierstation-pluederhausen.de
www.tierstation-pluederhausen.de

TonArt e.V.

Chorprobe
Am Freitag treffen wir uns zur Chorprobe um 19 Uhr in der 
Aula der Hohbergschule.

Matinée am Sonntag 22. September
Unsere Chorleiterin Miriam Klüglich (Violine) und Harald 
Sinot (Klavier) - zusammen das DUO ÉRABLE - laden zur 
Matinée: gespielt werden Werke von Ludwig van Beethoven, 
Johannes Brahms und César Franck. Am Sonntag um 11:15 
Uhr (nach dem Gottesdienst) im Evang. Gemeindezentrum 
Wittumhof in Plüderhausen.

Ortsgruppe Plüderhausen

jobcenter.digital – ein neues OnlineAngebot der Jobcenter
Für Kunden der Jobcenter gibt es ein neues Online-Ange-
bot. Unter www.jobcenter.digital können sie nun erstmals 
Anliegen auch online erledigen. Unter anderem stehen der 
Antrag auf Weiterbewilligung von Leistungen und die Mit-
teilung von Veränderungen als moderne Online-Services 
zur Verfügung. Zahlreiche Informationen rund um die 
Grundsicherung ergänzen diese Internetseiten. Nach dem 
erfolgreichen Start soll das Angebot fortlaufend ausgebaut 
werden, betonte kürzlich die Bundesagentur für Arbeit (BA). 
Möglich geworden sei dieses Online-Angebot durch ein bun-
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desweites BA-Projekt. Ein wichtiges Argument für dessen 
Umsetzung sei das Onlinezugangsgesetz von 2017, so die 
Bundesagentur. Dieses Gesetz verpflichte Verwaltungen, 
ihre Dienstleistungen bis zum Jahr 2022 weitgehend zu di-
gitalisieren.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 81366, Fax: 989834
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 990792, 
Fax 990912 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 19.9.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im 
Evang. Jugendhaus; 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Wit-
tumstüble im Gemeindezentrum Wittumhof (Schülesaal); 
14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Vergissmeinnicht im Ge-
meindezentrum Wittumhof (Hillersaal) Keine Kirchenchor-
probe
Sonntag, 22.9.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. 
Scheiner); Opfer für die eigene Kirchengemeinde, Kinder-
kirchkinder treffen sich in der Kirche und gehen vor der Pre-
digt zu eigenem Programm; 11.15 Uhr Matinée mit dem Duo 
Erable im Gemeindezentrum Wittumhof
Montag, 23.9.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im Evang. 
Jugendhaus
Dienstag, 24.9.: 8.45 Uhr Dienstagfrühstück im Gemeinde-
zentrum Wittumhof mit Annette Bezler (Ellwangen): „Sieger 
Köder – Priester und Künstler – Der Wasseralfinger Frau-
enaltar; 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen Gemein-
schaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof
Mittwoch, 25.9.: 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht für 
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof; 19.00 Uhr 
Missionsabend über Ecuador mit Anna Kabelka im Gemein-
dezentrum Wittumhof - Kein CVJM-Bibelkreis
Donnerstag, 26.9.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im 
Evang. Jugendhaus; 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver-
gissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal) 
Keine Kirchenchorprobe

Matinée mit dem Duo Érable im Gemeindezentrum Wit
tumhof am 22. September 2019
Am Sonntag, 22.9. laden wir nach dem Gottesdienst um 11.15 
Uhr herzlich ein zur Matinée im Gemeindezentrum Wittum-
hof mit dem Duo Érable.
Seit ihrer Gründung 2015 als bewusst ‚europäisches‘ Duo 
erarbeiten Miriam Klüglich, Violine und Pianist Harald Sinot 
Programme rund um ihre Herkunftsländer Deutschland und 
Frankreich. In diesem Konzert gehen sie dem Einfluss Ludwig 
van Beethovens nach: seine Werke beeinflussten unter an-
derem César Franck und Johannes Brahms. Sie komponier-
ten beide im Jahr 1886 eine Sonate für Klavier und Violine, 
beide wählten die Tonart A-Dur. Und beide sehen sich in der 
Nachfolge Beethovens. Trotzdem sind die Werke von Grund 
auf verschieden: während Franck mit seiner einzigen Violin-

sonate ein exemplarisches Werk entwirft, schafft Brahms mit 
seiner Sonate op. 100 eine liedhafte, innige Musik. Am Anfang 
des Programms steht schließlich die innovativste Musik ihrer 
Zeit, der erste Satz von Beethovens Kreutzersonate.

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 24. September 2019
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 24.9., von 8.45 bis 
11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt. Annette Bez-
ler (Ellwangen) spricht zum Thema: „Sieger Köder - Priester 
und Künstler – Der Wasseralfinger Frauenaltar“. Unkosten-
beitrag 6,00 EUR. Wegen des Buffets und des Platzangebotes 
bitten wir um Anmeldung bis jeweils Freitag vor der Veran-
staltung bei Fam. Herrmann, Welzheimer Str. 18, Tel. 82655.

Missionsabend mit Anna Kabelka am 25. September 2019
Herzliche Einladung! Anna Kabelka berichtet über ihren ein-
jährigen Einsatz in Ecuador mit der Liebenzeller Mission. Be-
ginn 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof.

Klassik – Highlight am Sonntag, 29. September 2019 im 
Gemeindezentrum Wittumhof
Beethovens berühmte Kreutzer-Sonate sowie Dvoraks Sonati-
ne für Violine und Klavier und drei ungarische Tänze von Jo-
hannes Brahms stehen auf dem Programm, wenn die Plüder-
häuser Martin (Klavier) und Markus (Violine) Kern sowie die 
japanische Geigerin Kaoru Yamamoto, die mit zahlreichen in-
ternationalen Preisen ausgezeichnet wurde, auftreten werden. 
Freuen Sie sich auf ein spannendes Konzert der Sonderklasse!
Beginn: 11.15 Uhr im ev. Gemeindezentrum Wittumhof.  Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Gemeindebrief „Einblick 3/2019“
Der nächste Gemeindebrief „Einblick 3/2019“ erscheint auf 
Ende September und wird dann zusammen mit den Briefen 
für den freiwilligen Gemeindebeitrag an die Haushalte ver-
teilt. Wir bitten die Austrägerinnen und Austräger um Be-
achtung und bedanken uns im Voraus ganz herzlich für das 
Verteilen der Briefe.

Urlaub Kirchenpflege
Die Kirchenpflege in der Hauptstr. 36 ist vom 25.9. bis 16.10. 
nicht besetzt.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Bubenjungschar 1 
dienstags 17:45-18:45 Uhr für Jungs von Klasse 2-4
Bubenjungschar 2 
dienstags 19:00-20:00 Uhr für Jungs von Klasse 5-7
Infos: Michel Wolz, Tel. 88262
Mädchenenjungschar II
dienstags 18:30-19.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7 Infos: 
Marit Fezer, Tel. 253504
Mädchenenjungschar I
mittwochs 18:00-19:00 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4 In-
fos: Ines Härer, Tel. 981377
Teentreff
mittwochs 19-20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren Infos: 
Kurt Hoyler, Tel. 0157/34645046
Tassilo
Wir haben jeden Freitag das Jugendkaffee Tassilo geöffnet.
Alle Jugendlichen und Junggebliebenen sind herzlich einge-
laden uns zwischen 18.30 Uhr und 21.30 Uhr im Jugendhaus, 
Hauptstraße 36 zu besuchen.
Ihr könnt Billard, Tischkicker und Dart spielen oder auch ein-
fach mit anderen Leuten in Kontakt kommen.
Für leibliches Wohl und Verpflegung ist natürlich auch gesorgt.
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Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Freitag, 20.09.: 19 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im 
Sääle
Samstag, 21.9.: 13.00 Uhr Kirchliche Trauung Tobias u. Co-
rinna Reinhuber in der Stadtkirche Schorndorf
Der Termin „Treff 60 Plus“ am Donnerstag, 26.9. entfällt.

Katholische
Kirchengemeinde

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 19.09.: 11.00 – 13.00 Uhr Anmeldegespräche 
zur Erstkommunion 2020 GH St. Marien Urb; 15.00 Uhr 
Handarbeitskreis, GH St. Michael Plü; 16.00 – 18.00 Uhr An-
meldegespräche zur Erstkommunion 2020 GH St. Marien 
Urb; 19.30 Uhr Probe Chorisma GH St. Marien Urbach
Freitag, 20.09.: 10.30 Uhr Wortgottesdienst im Alexand-
erstift, Haus B, Schrödergasse, Urb; 16.30 Uhr Offener KIN-
DER-MINI-Treff, GH St. Marien Urbach
Samstag, 21.09.: 14.00 - 16.00 Uhr Kinderbedarfsbörse 
Kindergarten St. Michael Stauferhalle Püderhausen
Sonntag, 22.09.: 25. Sonntag im Jahreskreis: 9.00 Uhr 
Eucharistiefeier Kirche Sankt Marien Urb; 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier HerzJesu-Kirche Plü; 15.00 Uhr Feier der Investitur 
von Pfarrer Wolfgang Keßler, Kirche Heilig Geist, Schorndorf
Montag, 23.09.: 19.30 Uhr Probe Li-Chörle GH St. Michael 
Plüderhausen
Dienstag, 24.09.: 15.30 Uhr Internat. Tänze für TänzerIn-
nen ab 65 Jahren, GH St. Michael Plü; 18.30 Uhr Rosenkranz, 
Herz-Jesu Plüderhausen, 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Herz-
Jesu Plü; 19.00 Uhr Elternabend Kindergarten Kindergarten 
St. Michael
Mittwoch, 25.09.: 18.00 Uhr Internat. Tänze ab 45 Jahren 
GH St. Michael Plü; 18.25 Uhr Rosenkranz, St. Marien Urb; 
19.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Urbach
Donnerstag, 26.09.: 14.30 Uhr Caritas-Kreis Urbach Gro-
ßer Saal Urb; 15.00 Uhr Handarbeitskreis, GH P St. Michael 
Plü; 19.30 Uhr Probe Chorisma mit Band, Kirche Sankt Ma-
rien Urbach

Pfarrer: Jens Brodbeck Telefon: 81221
E-mail: Jens.Brodbeck@drs.de

Diakon: Michael Hentschel, Telefon: 81215
E-mail: michael.hentschel@drs.de

Gemeindereferentin Frau Egyptien: Telefon: 81928
mailto:rk.urbach.egyptien@web.de

Homepage der SE: https://se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern der Pfarrbüros:

Plüderhausen:
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.40 Uhr
Telefon-Nr.: 07181-81221, Fax-Nr. 07181-995860
Email: herzjesu.pluederhausen@drs.de

Urbach: 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Telefon-Nr. 07181 – 81928, Fax-Nr. 07181-995888
Email: stmarien.urbach@drs.de

Anmeldung zur Tageswallfahrt am 12.10.2019
Wie bereits angekündigt ist das Ziel der Wallfahrt die Wall-
fahrtsbasilika „Zum Heiligen Blut“ in Walldürn und die Ka-
pelle St. Michael Gundelsheim-Böttingen.
Nach dem Gottesdienst am 22.09.2019 werden die Flyer mit 
den Anmeldezetteln in Plüderhausen und Urbach verteilt. 
Ebenso liegen am Schriftenstand Flyer bereit.

Kirchenführung in der HerzJesuKirche in Plüderhausen 
Kirchen sind markante Zeichen in unseren Gemeinden. Die 
Bedeutung der Räume, ihrer zahlreichen Symbole und ihr 
historischer Ursprung sind uns oftmals jedoch nicht gänz-
lich im Bewusstsein. Vielen Menschen sind gerade diese 
Räume inzwischen auch fremd geworden. Im Rahmen des 
Gartenschauprogramms laden wir herzlich zur Kirchenfüh-
rung in unsere Kirche ein. Unser Kirchenführer Herr Otto 
Schiessl wartet am Sonntag 29. Sept. 2019 im Anschluss an 
den Gottesdienst um 10:00 Uhr auf dem Kirchenvorplatz.

Bücherei geöffnet
Am Sonntag, den 29. Sept. ist nach dem Gottesdienst die 
Bücherei im Gemeindezentrum St. Michael geöffnet. Das 
„Bücherei-Team“ lädt Sie in die Räume der Bücherei (Kon-
ferenzraum) ganz herzlich ein und freut sich über interes-
sierte Leser und Leserinnen.

Kirche mit Kindern!
Wir laden ein zum lebendigen Mitmach-Gottesdienst für 
Kindergartenkinder und Grundschüler bis Klasse 3. Wir be-
ginnen den Gottesdienst um 10.30 Uhr mit der Gemeinde in 
der Kirche St. Marien Urbach und ziehen dann gemeinsam 
in den Gemeindesaal. Hier feiern wir Kindergottesdienst, bei 
dem wir singen und basteln, beten und biblische Geschich-
ten hören. 
Komm einfach vorbei und lass dich überraschen!
Sonntag, den 29. Sept. um 10.30 Uhr Kirche St. Marien Urb.

Kinderbedarfsbörse am Samstag 21.09.2019 in der Stau
fenhalle
Am Samstag, den 21.09.2019 veranstalten Eltern und Erzie-
herinnen des katholischen Kindergartens St. Michael von 14 
bis 16 Uhr in der Staufenhalle in Plüderhausen eine Kinder-
bedarfsbörse. Einlass für Schwangere mit Mutterpass und 
mit einer Begleitperson ist um 13:30 Uhr. Verkauft werden 
Baby- und Kinderkleidung, Schuhe, Spielzeuge aller Art, Kin-
derwagen, Autositze, Kinderfahrzeuge und alles, was Kinder 
brauchen und mögen. Während der Börse wird im Foyer ein 
Kaffee- und Kuchenverkauf mit Cafeteria stattfinden. Der 
Erlös kommt den Kindern des Kindergartens St. Michael zu-
gute.

Haushalt 2018 
Die Jahresrechnung 2018 liegt ab sofort bis 10. Oktober zur 
Einsichtnahme aus.

Nacht der offenen Kirchen 
Am 05. Oktober 2019 findet im Rahmen der Remstalgarten-
schau die Nacht der offenen Kirchen statt. Beginn ist um 19 
Uhr. Auch die Kirchen in Plüderhausen und natürlich auch 
unsere Herz-Jesu Kirche sind an diesem Abend bzw. in die-
ser Nacht geöffnet. Das Li-Chörle wird in unserer Herz-Jesu-
Kirche diese Nacht musikalisch umrahmen. In der Zeit von 
19 Uhr bis 21 Uhr singt das Li-Chörle zu jeder vollen Stunde 
einige Lieder.
Besuchen sie uns und lassen sie den Tag mit uns ausklingen.
Wir freuen uns auf Sie.
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Keb katholische Erwachsenenbildung
Eltern-Kind-Programm“ (EKP®) Der diözesane Fachbereich 
Ehe und Familie und die Erwachsenenbildung der Diözese 
bietet im Rahmen des Projekts EKP® die Qualifizierung zu 
Kursleiter*innen an, um in den Kirchengemeinde für Famili-
en ein wöchentliches Begegnungsangebot zu schaffen. Der 
Kursleiter*in, kann nach Qualifizierung, als Honorarkraft 
eine Eltern-Kind-Gruppe in der Kirchengemeinde leiten. Sie 
werden qualifiziert und begleitet vor und während der Pra-
xis bei der Bewältigung ihrer Aufgaben. Der nächste Qua-
lifizierungskurs für EKP®-Kursleiter*innen startet am 02. 
November 2019 in Stuttgart. Nach dem Einführungskurs 
kann der/ die Kursleiter*in gleich loslegen. Plakate hängen 
in den Schaukästen, Flyer liegen im Schriftenstand der Kir-
che. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter: www.
keb-rems-murr.de 

WerkstattWochenende
..... im Jugendhaus St. Norbert, Rot an der Rot von Freitag, 
18.10. bis Sonntag, 20.10.2019 Anmeldeschluss: 27. Septem-
ber 2019 Info: I. Egyptien, Tel. 81928, rk.urbach.egyptien@
web.de. Veranstalter: Fachstelle Ministranten, www.fach-
stelle-minis.de

Ministranten und Ministrantinnen der Seelsorgeeinheit 
Neuer Ministrantenkurs
Zum neuen Ministranten Einführungskurs sind die Erstkom-
munionkinder und auch interessierte ältere Kinder recht 
herzlich eingeladen. Termin Montag, 30. September um 
17.45 Uhr in der Herz-Jesu Kirche Plüderhausen

Katholische Kinder und Jugendarbeit:
MINIS AND FRIENDS
Treff für alle Ministranten und Freunde, freitags von 16.00 
– 17.00 Uhr, im Gemeindehaus St. Michael, Cranachweg 9, 
Plüderhausen
Termin: 27. September
Weitere Termine: 11.10./25.10./15.11./29.11./13.12.
Wir verbringen unsere Zeit mit Brett- und Bewegungsspie-
len, Basteln und kleinen Turnieren. Es freuen sich auf Euch 
Anna, Erik, Manuel und Thomas.
Info: MinisAndFriends.info@gmail.com oder Frau I. Egyptien, 
Tel.: 81928, rk.urbach.egyptien@web.de

OffenerKINDERMINITreff
Spaß am Freitagnachmittag mit Bianca, Lara und Sarah
Freitags, 16.30 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus St. Marien Ur-
bach am 20.09.2019
Weitere Termin: 04.10./18.10./08.11./22.11.2019

Evang.-method. Kirche

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen, 
Tel. 07181/62867, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de 

Veranstaltungen

Sonntag, 22.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Schaar) in 
der Christuskirche
Mittwoch, 25.09.: 19.00 Uhr Basarbesprechung in der 
Friedenskirche in Schorndorf; 19.00 Uhr Bläserübung in der 
Christuskirche
Donnerstag, 26.09.: 19.30 Uhr Bibelgespräch in der Frie-
denskirche in Schorndorf

Neuapostolische Kirchengemeinde

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 19.08.: 20.00 Uhr Gottesdienst in Rudersberg 
(die Gemeinde Plüderhausen ist zum Bischoff eingeladen)
Freitag, 20.09.: 19:30 Uhr IJT Abend in  Aalen
Samstag, 21.09.: 15:00 Uhr Seniorenchorprobe in Schw. 
Gmünd
Sonntag, 22.09.: 09:30 Uhr Gottesdienst und 10:00 Uhr 
Jugendgottesdienst in Lorch
Dienstag, 24.09.: 20:00 Uhr Singstunde und für die Seni-
oren: Tagesausflug Fränkisches Seenland mit Großer Brom-
bachsee/Schifffahrt, Weißenburg in Bayern
Donnerstag, 26.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich 
eingeladen. Weitere Informationen unter: www.nak-sued.de

Ansprechpartner: Norbert Eidher, Telefon: 07183/7874

Christliches Zentrum life

Freitag, 20.09.: 20.00 Uhr Teenietreff „New Generation 
Youth“ für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren (Infos: Manuel 
Dongus, Tel. 0157 / 57 22 79 37)
Samstag, 21.09.: 14.00 Uhr Carrera-Racing-Day – für Jung 
und Alt. Schmalspurpiraten – Kleine Autos ganz groß. Die-
se Carrera-Rennbahn treibt den Puls in die Höhe und den 
Schweiß in die Hände. An diesem Tag darf sich jeder ein-
mal als richtiger Rennfahrer fühlen. Dank digitaler Technik 
können sich bis zu sechs Personen gleichzeitig spannende 
Wettkämpfe liefern und in den Rausch der Geschwindigkeit 
kommen. Ein großer Spaß für Jung und Alt! Dazu gibt es 
Kaffee und Kuchen, Snacks und Getränke. Mehr Infos gibt 
auf unserer Seite „Life-Termine der Remstalgartenschau“
Sonntag, 22.09.: 8.30 Uhr Taufe im Badesee; 10.00 Uhr 
Gottesdienst (Parallel zum Gottesdienst gibt es ein alters-
gemäßes Kinderprogramm) Gäste sind immer herzlich will-
kommen!; 13.00 Uhr Schmalspurpiraten; 19.00 Uhr Life Sta-
ge – KICK OFF. Life Stage startet nach der Sommerpause 
wieder neu durch mit frischen Gottesdiensten, alltagsrele-
vanten Glaubensimpulsen, moderner Musik, toller Atmo-
sphäre und viel Gemeinschaft. Kommt und seid dabei! Wir 
freuen uns auf Euch!
Montag, 23.09.: 19.15 Uhr life-Kickers (Infos: Manuel Don-
gus, Tel. 0157 / 57 22 79 37)
Dienstag, 24.09.: 19.30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 26.09.: 6.45 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB – wir 
rufen zurück)

Volksmission Plüderhausen

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 20.09.: 18.00 Uhr Royal Rangers, Tag im Team oh-
ne gemeinsamen Start (http://www.rr68.de).
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Sonntag, 22.09.: 10.00 Uhr Filmgottesdienst im Lehrsaal 
der Feuerwehr. Wir laden Euch jetzt schon ein zu einem be-
sonderen Gottesdienst: Einem Filmgottesdienst zum The-
ma „Salz und Licht“. Dabei kommt die Predigt nicht von 
der Kanzel, sondern von der Leinwand. Auch viele andere 
Landes- und freikirchliche Gemeinden in Deutschland feiern 
den Filmgottesdienst an diesem Sonntag. Weitere Informati-
onen unter: https://www.filmgottesdienst.de/salz-und-licht
Parallel zum Gottesdienst findet in der Schulstraße 40 ein 
attraktives Programm für Kinder statt. Für Eltern mit Klein-
kindern besteht die Möglichkeit, in einem Raum, in dem die 
Kinder spielen können, den Gottesdienst per Video-Übertra-
gung zu verfolgen. Nach dem Gottesdienst besteht die Mög-
lichkeit, bei einer Tasse Kaffee, Tee sowie Kaltgetränke und 
Gebäck noch das eine oder andere Gespräch zu führen bzw. 
den Gottesdienst ausklingen zu lassen. 
Mittwoch, 25.09.: 19.30 Uhr Gebetstreff. Im Saal der VM 
kommen alle zusammen, die gemeinsam beten möchten. Es 
ist jeder eingeladen, der diese Chance wahrnehmen möchte 
mit anderen zu beten oder der vielleicht selbst Gebet wünscht.

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der Kontaktauf-
nahme gibt es über das Sekretariat der VM Tel.: 07181/ 84767, 
(AB- wir rufen Sie zurück. Mail: sekretariat@vm-pluederhau-
sen.de). Weitere Termine und Informationen finden sich auf 
der Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de).

Herzliche Einladung zu allen unseren Veranstaltungen!

Jahrgänge tei len mit

Jahrgang 1949/50
Nicht vergessen!
70iger Ausflug am 21. / 22. September 2019
2 Tage das Beste der Donau - Regensburg - Schloss Thurn 
und Taxis - Passau. Abfahrt 7 Uhr am Rathaus Plüderhausen 
am Samstag, 21. September 2019.

 Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummern wird in Notfällen geholfen :

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche in Plüderhausen 0171 / 9 70 57 60
Rohrbrüche in Walkersbach 07176 / 45 14 07

Störung im Stromnetz
Plüderhausen (Netze BW) 0800 / 3 62 94 47
Walkersbach (EnBW Ostwürttemberg) 07961 / 93 36  14 01

Störung im Gasnetz Plüderhausen
(EnBW AlbNeckar) 07021 / 80 09  0

Not und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an Fei-
ertagen:
Allgemeiner Notfalldienst
Telefon 116 117

Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten. Nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 
0711 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Ärztlicher Notdienst Schorndorf, im KH RMK Schorndorf
Notaufnahme Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 
73614 Schorndorf, Tel. 9 93 03 30
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8 bis 23 Uhr.

Kinder und Jugendärztlicher Notdienst RemsMurrKreis
In den Ambulanzräumen der Kinderklinik im Klinikum Win-
nenden, Am Jakobsweg 1, Tel. 01806 / 07 36 14.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8 bis 20 Uhr.

Augenarzt
Tel. 01806 / 07 11 22

HNOArzt
Tel. 01805 / 00 36 56 

Zahnarzt
Tel. 07 11 / 7 87 77 44

Tierärztlicher Notdienst RemsMurrKreis
Samstag und Sonntag, jeweils 8 Uhr bis 8 Uhr
Dr. Erath (Leutenbach), Tel. 07195 / 84 07  

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Tel. 93 26 62
Bei Fundtieren bitte vorher anrufen
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf / 
Welzheim
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens

Samstag, 21. 9.: Michaels-Apotheke, Oberdorf 5, Winter-
bach, Telefon 07181/74023 und Rathaus-Apotheke, Kirch-
straße 5, Lorch, Telefon 07172/8910

Sonntag, 22. 9.: Central-Apotheke im Kaufland, Lutherstra-
ße 75, Schorndorf, Telefon 07181/9802524 und Kur-Apo-
theke Köstlin, Kirchplatz 25, Welzheim, Telefon 07182/8952

Montag, 23. 9.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorndorf, 
Telefon 07181/5230

Dienstag, 24. 9.: Löwen-Apotheke Urbach, Hauptstraße 5, 
Urbach, Tel. 07181/995905

Mittwoch, 25. 9.: Gaupp’sche Apotheke, Oberer Marktplatz 1, 
Schorndorf, Telefon 07181/939810

Donnerstag, 26. 9.: Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2, 
Schorndorf, Telefon 07181/5008

Freitag, 27. 9.: Wieslauf-Apotheke, Markt platz 3, Ruders-
berg, Telefon 07183/938770 und Stadt-Apotheke, Haupt-
straße 26, Lorch, Telefon 07172/7406

Pflegestützpunkt des RemsMurrKreises
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt bietet allen Rat- und 
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu 
Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege und hilft, den Weg 
durch das umfangreiche Angebot zu finden.
Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10, Tel. 07151 / 501 – 16 57
pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
demenzfachberatung@rems-murr-kreis.de
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PflegeAnbieter in der Nähe

•  Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Geschäftsstelle Schorndorf, Frau Elke Mück
handy 0151 – 64 90 97 68, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag bis Freitag 8.30 bis 16 Uhr
Tel 92 94 93, Fax 2 15 34
sozialstation@awo-rems-murr.de

•  Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag-Nachmittag 14.30 bis 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel. 8 48 40 und Elisabeth Ulmer, Tel. 8 22 13

•  Deutsches Rotes Kreuz,
Ambulanter Dienst:
Tel. 0 71 51 / 20 02-0; info@kv-rems-murr.drk.de.
Mobile Dienste:
Herr Ronny Growe, Tel. 0 71 51 / 20 02-69;
mobiledienste.remstal@drk-rems-murr.de

•  Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Pflege und Hauswirtschaft
Ortsbüro Plüderhausen: Hauptstraße 66
Tel. 9 94 34 13 (rund um die Uhr)
plüderhausen@diakoniestation-schorndorf.de

•  Kranken- und Seniorenpflege (KSP)
Schulstraße 18, Plüderhausen 
Tel. 93 25 95
Bürozeiten: Montag bis Mittwoch und Freitag 9 bis 11 Uhr, 
Montag 14 bis 16 Uhr
Seniorennachmittage: donnerstags vierzehntägig
www.ksp-pflege.de

•  Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Beckengasse 9, Urbach
Bürozeiten: Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr
Ambulante Pflege: Tel. 8 70 14, Fax 98 08 61 
Nachbarschaftshilfe: Tel. 98 08 59
Essen auf Rädern: Tel. 07182 / 80 10

•  Pflegedienst Kelemen & Team
Lorch und Umgebung, Tel. 07172 / 9 11 05 37
Inhaberin und Pflegedienstleitung: Saskia Kelemen
info@pflegedienst-kelemen.de, www.pflegedienst-kelemen.de

Hospizstiftung RemsMurrKreis e. V.
Ambulanter und stationärer Hospizdienst für Erwachsene 
sowie Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehö-
rigen zu Hause, in Pflegeheimen und Krankenhäusern
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 / 9 27 97-0
info@hospiz-remsmurr.de, www.hospiz-remsmurr.de

Beratung Vorsorgepapiere und Patientenverfügung 
Schorndorf
in den Räumen der Katholischen Sozialstation Schorndorf, 
Künkelinstraße 36, Tel. 9 78 82 – 12

Sprech und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr; Montag 15 bis 18 Uhr
Tel. 07181 / 80 09 - 0; Fax: 07181 / 80 09 - 55
info@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Tel. 80 09 - 32
presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter
Herr Schill, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Tel. 80 09 - 38
p.schill@pluederhausen.de
Bankverbindungen der Gemeinde
KSK Waiblingen  BIC:  SOLADES1WBN
IBAN: DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank  BIC:  SOLADEST600
IBAN: DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart  BIC:  VOBADESSXXX
IBAN: DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubier-ID:  DE84 ZZZ0 0000 1098 13

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Tel. 8 61 87 
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Freitag 13 bis 16 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof)
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Grünhäckselplatz, WilhelmBahmüllerStraße
Öffnungszeiten:
Samstag 13 bis 16 Uhr 

Aus den Nachbargemeinden

“Voice of Germany“Teilnehmerin 
Mishka Mackova live in concert 
Am  Samstag 28.09.19 findet um 20 Uhr im Gemeinde- und 
Begegnungszentrum Harmonie in Lorch (Poststr. 3) ein be-
achtenswertes Konzert statt.
Als Singer-Songwriter wurde Mishka durch die 5. Staffel 
„The Voice of Germany“ 2015 bekannt. Seitdem beeindruckt 
sie nicht nur als Solostimme mit ihrer Gitarre in Cafés und 
bei Hochzeiten sondern seit 2018 als Teil der Outbreakband 
auch auf großen Festivals in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. In Schorndorf geboren, in Plüderhausen aufge-
wachsen und in Lorch am Gymnasium Friedrich II. das Abitur 
erhalten, ist sie musikalisch inzwischen viel unterwegs. Ein 
öffentliches Konzert im Duo mit Michi Simon (Percussion) 
in der Heimatregion ist auch für die beiden etwas Besonde-
res. Das neu eröffnete Gemeinde- und Begegnungszentrum 
„Harmonie“ in Lorch mit seinem historischen Flair und dem 
neu angebauten Saal bieten für das Heimspiel ein hervorra-
gendes Ambiente.
Mit Acoustic-Pop von langsamen Melodien bis hin zu rhyth-
mischen Titeln bieten die beiden mit Gitarre und Percus-
sion eine große Soundrange. Dabei werden bekannte Songs 
ebenso wie auch selbst geschriebene Lieder und Erlebnisse 
von Reisen zu hören sein. Mishka baut mit ihrer authenti-
schen, offenen und natürlichen Art eine direkte Verbin-
dung zu ihren Zuhörern auf und begeistert mit ihrer be-
wegenden und gefühlvollen Stimme und Ausstrahlung nicht 
nur Jugendliche und junge Erwachsene.
Ein Zitat von ihr bringt das auf den Punkt: „Nach jedem Kon-
zert hat man das Gefühl, sich gegenseitig ein bisschen mehr 
angefreundet zu haben, obwohl man sich davor noch nicht 
kannte.“ – Mishka Mackova. In der Pause werden Getränke 
und ein leckerer Snack angeboten und runden den Abend 
ab. Herzliche Einladung. 
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Tickets kosten 7 Euro - für Schüler 5 Euro. Vorverkauf bei: 
Semicolon, Lorch und bei Elektro Geiger, Waldhausen. Ti-
ckets an der Abendkasse solange Vorrat reicht.
Einlass: 19.30 Uhr - Infoadresse: kontakt@sv-lorch-waldhau-
sen.de .

Gemeinde Urbach
Wir suchen für das Kindergartenjahr 2020/2021 ab Sep-
tember 2020

AnerkennungspraktikantInnen zum/zur Erzieher/in

für unsere Gemeindekindergärten Lerchennest und Maier-
garten sowie die Kindertagesstätte Kunterbunt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie Freude am 
Umgang mit Kindern haben, motiviert sind und die Bereit-
schaft zur aktiven Mitarbeit im Erzieherinnen-Team mitbrin-
gen. Engagement, Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit setzen 
wir als selbstverständlich voraus.
Wir bieten die nach den Tarifverträgen vorgesehene Prak-
tikantenvergütung, fachkundige Anleitung und angenehme 
Arbeitsbedingungen in einem netten Team.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung bis 18.10.2019 mög-
lichst per E-Mail zu an die E-Mail-Adfesse: kigabewerbung@
urbach.de
Wir erwarten von Ihnen als E-Mail-Anhänge max. 3 PDF-
Dateien:
- eine für Ihr Bewerbungsschreiben an uns,
- eine für Ihren Lebenslauf
- eine, in der sich alle Anlagen, Zeugnisse etc. in chrono-

logisch geordneter Reihenfolge (neuestes zuerst) finden.
Das Datenvolumen der E-Mail-Anhänge darf max. 5 MB be-
tragen.
Wer die Möglichkeit einer E-Mail-Bewerbung nicht hat, kann 
seine Bewerbung auch in Papierform einreichen. Senden Sie 
uns in diesem Fall bitte nur Kopien von Ihren Unterlagen, da 
keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.
www.urbach.de / Gemeinde / Öffentliche Einrichtungen / Kin-
derbetreuung

ErsteHilfeKurs beim DRK
Jetzt aber schnell, der nächste Erste-Hilfe-Kurs findet am 
Samstag, 28.09., um 8.30 Uhr bei uns in der Hohenacker-
straße 10 statt. Es hat noch freie Plätze.
Der Kurs ist für alle geeignet, die einen Erste-Hilfe-Kurs be-
nötigen, sei es für den Führerschein, Trainerausbildung, Be-
trieblicher Nothelfer oder einfach zum Helfen bei Notfällen.
Anmeldung per E-Mail unter Ausbildung@drk-urbach.de
Sollten sie den Kurs für den Betrieb machen, senden wir Ih-
nen ein Formular der Berufsgenossenschaft zu.
All unsere Kurse in diesem Jahr sehen sie auch auf unserer 
Homepage DRK-Urbach.de
Der Rot-Kreuz-Kurs - Das Original

Pawel Popolski
„Außer der Rand und der Band“
Freitag, 27. September 2019, 20 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 25,00 EUR (zzgl. Gebühr), AK 28,00 EUR
In der neuen Popolski-Wohnzimmershow präsentiert Pawel 
Popolski weitere Sensationen aus der Welt der Popmusik. 
Wie Opa Popolski bei einem Gürkchenfrühstück mit einem 
Pfefferstreuer, zwei Paprikaschoten und einem gekochten 
Ei den Technobeat erfand. Oder warum der Reggae in Wahr-
heit nur eine Polka auf halber Geschwindigkeit ist. Er lüftet 

das Geheimnis um das wichtigste Instrument der Popge-
schichte und erzählt die Geschichte vom uralten polnischen 
Volk der Mayek, die nicht nur die Pyramiden erfanden, son-
dern auch die größte Katastrophe von der Popmusik vorher-
sahen: Dieter Bohlen.
Dorota Popolski öffnet erstmals ihr privates Fotoalbum und 
enthüllt die lange Liste ihrer spektakulärsten Liebeskatas-
trophen. Vom polnischen Stehgeiger David Garretski über 
Justin Biberek bis hin zu Prominenten aus Film, Fernsehen 
und Politik ist alles vertreten, was Rang und Namen hat. Sie 
singt das schönste Liebeslied der Popgeschichte: „Polka 
was my First Love and it will be my last ...“
Und natürlich wird wieder mit dem gesamten Publikum 
Wodka getrunken. Vielleicht schaut sogar das ein oder an-
dere Popolski-Familienmitglied vorbei ...
In jedem Fall geht wieder „der Post ab durch der Decke!“

Das Wolfsburger Figurentheater 
zeigt:
Der kleine Drache Kokosnuss“
Irgendwo auf einer Insel in den Weltmeeren lebt der kleine 
Drache Kokosnuss. Mit seiner Freundin, dem Stachelschwein 
Mathilda, erlebt er die tollsten Abenteuer. Er überlistet so-
gar den fiesen Zauberer Ziegenbart.
Die Drachenforscherin Henriette von Drachenstein erzählt 
die Geschichte nach dem beliebten Kinderbuch in einer Mi-
schung aus Schauspiel, Figurentheater und farbigen Projek-
tionen.
Weitere Infos unter: www.wolfsburger-figurentheamter.de
Freitag, 20. September 2019, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle 
Eintritt: 4,– EUR (Kinder), 6,– EUR (Erw.) nur an der Tages-
kasse, ab 14.45 Uhr

Kinderbedarfsbörse des Deutschen 
Kinderschutzbundes in der Urbacher 
Auerbachhalle
Am Sonntag, den 22.09.2019, zwischen 14 und 16 Uhr, findet 
in der Auerbachhalle in Urbach wieder ein Verkauf „Rund 
ums Kind“ statt. Dort finden Sie ein großes Angebot an 
Baby-Kleinkinder- und auch Schulkinderbekleidung, Kinder-
wägen, Hochstühle, Autositze, Spielsachen und vieles mehr. 
Gut erhalten wird alles zu günsten Preisen abgegeben. Für 
Schwangere ist der Einlass bereits um 13.30 Uhr.
Auch für Ihr leibliches wohl ist wieder bei Kaffee und Ku-
chen, Säften und Butterbrezeln gut gesorgt. Gerne können 
Sie den Kuchen auch mit nach Hause nehmen.
Der Förderverein Kinderschutzbund freut sich auf Ihren Be-
such.

BUND Ortsgruppe Schorndorf und 
Umgebung 
(mit Plüderhausen, Urbach und Winterbach)

Waren und Pflanzentauschbörse
Am Samstag, 21. September, findet von 9 bis 12 Uhr die 
Waren- und Pflanzentauschbörse der BUND Ortsgruppe 
Schorndorf und Umgebung statt. 
In der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule (Ecke Burg-/
Werderstraße) können gut erhaltene Haushaltswaren, 
Klein möbel, Sport- und Spielsachen, Bücher, Kleidung, funk-
tionstüchtige Elektrokleingeräte, Fahrräder und Werkzeuge 
von 9 bis 11 Uhr angeliefert und bis 12 Uhr mitgenommen 
werden. Kühlschränke, Waschmaschinen, Fernseher, Com-
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puter, Reifen, Matratzen, Batterien und Problemstoffe sind 
zum Tausch nicht zugelassen.
Vor der Halle findet gleichzeitig die Pflanzentauschbörse 
statt. Hier können Gartenstauden und Zimmerpflanzen ge-
tauscht oder gegen eine Spende in die BUND-Kasse mitge-
nommen werden.
Für den Auf- und Abbau (8 bzw. 12 Uhr) werden HelferInnen 
gesucht.
Weitere Informationen bei W. Pesch, Telefon 07181/44268.

KIBEDA Lorch
Am Samstag, den 12. Oktober 2019, findet von 9 bis 12 Uhr 
in der Stadthalle unsere Herbstbörse statt. Wir bieten eine 
große Auswahl an Übergangs- und Winterbekleidung in allen 
Kindergrößen, außerdem Umstandsmoden. Ebenfalls erhal-
ten Sie bei uns Spielzeug, Kinderwagen, Kinderautositze, 
Fahrräder, Schlitten ... einfach alles rund ums Kind.
Verkaufsnummern werden per E-Mail vergeben ab Montag, 
den 23. September 2019. 
Nummernvergabe.kibedalorch@gmail.com
Vorzeitige E-Mail-Eingänge werden nicht berücksichtigt!
Annahme der Waren ist am Freitag, den 11.20.2019, von 
14.30 bis 16 Uhr in der Stadthalle Lorch. Wir erheben eine 
Startgebühr von 2,50 EUR.
Sie finden uns auch im Internet unter www.kibeda-lorch.de 
oder auf Facebook: kibeda-lorch
15 % des Erlös sind für Kinder und Jugendgruppen in Lorch 
bestimmt.
Träger der Veranstaltung sind die evangelische und katholi-
sche Kirchengemeinden Lorch.

Aikido Lorch
Die moderne Bewegungskunst: Anfängerkurs für Jugend
liche, Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren
Jugendliche ab Dienstag, den 24. September 2019, um 18.30 
Uhr, 8x = 25,– EUR. 
Erwachsene ab Dienstag, den 24. September 2019, um 20 Uhr 
oder Mittwoch, den 25. September, um 19.30 Uhr, 8x = 50,– EUR.
Kinder ab Mittwoch, den 25. September 2019, um 18 Uhr, 4x.
Das Training findet in der Stadthalle Lorch statt.
Infos unter www.aikido-lorch.de oder Telefon 07181/995139.

Familienzentrum Schorndorf e. V.
Dienstag, 8. Oktober, 18 Uhr
Start, Kurs für Nachbarschaftshelfer*innen und pflegen
de Angehörige
Um möglichst lang in den eigenen vier Wänden leben zu 
können, Pflegebedürftigkeit zu vermeiden, oder Familie 
und professionelle Pflegekräfte zu entlasten, wird Nachbar-
schaftshilfe zunehmend dringlicher. Der Kurs bietet die Ge-

legenheit, eigene Pflege- oder Betreuungserfahrungen ein-
zubringen und zu aktualisieren. Ausbildungskräfte der AWO 
und Ärzte vermitteln das nötige Rüstzeug.
Mit dem Zertifikat (mindestens 4 Abende müssen besucht 
werden) wird bestätigt, dass Kenntnisse zu Alterskrankhei-
ten und den Besonderheiten in der Pflege und Betreuung al-
ter Menschen nach § 45 SGB XI erworben wurden. Der Kurs 
ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Zusammenarbeit mit AWO, Familienzentrum Schorndorf e. V. und 
Verein“Gute Nachbarschaft im Mühlenviertel Schorndorf e. V.“. 
Von der AOK zertifizierter Kurs für Nachbarschaftshelfer*innen 
und pflegende Angehörige.
Termine: 08., 15., 22., 29. Oktober sowie 05. und 12. November 
(Di, von 18 - 21 Uhr). Anmeldung beim Familienzentrum Schorn-
dorf, Karlsstraße 19, Telefon 07181/887700
familienzentrum@schorndorf.de

Amtliche Mitteilungen

Sitzung des Gemeinderats am  
26. September 2019
Einladung zur nächsten Sitzung des Gemeinderats am 
Donnerstag, 26. September 2019, um 18.30 Uhr im Sit
zungssaal des Rathauses Plüderhausen

Öffentliche Beratung:

1.  Bekanntgaben/Verschiedenes

2.  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
 „Halde – Änderung VI (Halde 52)“
 - Beratung und Entscheidung der eingegangenen
 Stellungnahmen
 - Satzungsbeschluss

3.  Digitalisierung Hohbergschule

4.  Anpassung der Marktsatzung und der Marktgebühren-
 satzung

5. Jahresabschluss 2018 der Remstal Gartenschau 2019  
 GmbH

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez. Bürgermeister
Andreas Schaffer
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